
Nummer 9 | 20.12.2023 | Woche 51

Amtsblatt

Als Beilage in dieser Ausgabe

der Spargelstadt Beelitz

Stadtnachrichten
Aus der Stadt und ihren Ortsteilen

Beelitzer

Eine Lesung, die Beelitz begeistert 

Peter Maffay liest mit seiner Frau  
im Deutschen Haus

Für mehr Mitbestimmung vor Ort
Beelitz-Heilstätten  
soll eigener Ortsteil werden

Neues Lichtspielhaus Partner von Filmernst
Noch mehr Schulprogramm  
im Kino

Im
pressi

on des M
onats 

 

auf d
er R

ückseite

Mach
en 

Sie m
it!



Beelitzer Fahrradladen  
mit neuem Besitzer

Neue Spiellandschaft  
für Fichtenwalde

Edeka sammelt jahrelang  
für Feuerwehrverein

4

26

7

Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023

Aktuelles
3		  Beelitz-Heilstätten soll eigener Ortsteil 	
		  werden 
6		  Heino begeistert die Fans auch 2024
8		  Peter Maffay überzeugt Beelitzer  
		  bei Lesung
12	 Neues Lichtspielhaus wird Partner  
		  von Filmernst

Kitas und Schulen
14	 Kita Sonnenschein im Lichterglanz
16	 Kinder der Kita Storchennest  
		  feiern St. Martin
16	 Unverhofftes Glück für die Kita Kanin
20	 Das war der Grundschulschnuppertag 
20	 Auf Geschichtsreise in der Bockwindmühle
22	 Letzte Chance für Museumsbesuch genutzt

Ortsteile und Vereine
26	 Sicherheitspartnerschaft ausgezeichnet
28	 Der Erzähltreff zieht um
46	 „Beelitz hilft“ blickt zurück
51	 So wird der Sternenhimmel im Januar

Weihnachtsgrüße der Ortsbeiräte  
auf den Seiten 38, 40 und 48

Aus der Stadtpolitik
52	 Jahresrückblick des  
		  Bündnis 90/Die Grünen
55	 Workshop zur Beelitzer Mitte

Weihnachtsgrüße von Beelitzer Fraktionen und 
Ortsverbänden auf den Seiten 49, 53 und 54

Service
56	 Serie Ordnungsamt Teil 8: Leinenpflicht
57	 Wussten Sie schon?  
		  Die Diesterweg-Grundschule
58	 Veranstaltungen in Beelitz im Januar



Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023   | 3 |

Einwohner sollen sich noch stärker beteiligen können

Beelitz-Heilstätten  
soll eigener Ortsteil werden 

Die Einwohner von Beelitz-Heilstät-
ten werden aller Voraussicht nach im 

kommenden Jahr zur Kommunalwahl 
am 9. Juni erstmals einen eigenen Orts-
beirat wählen können. Damit soll dem 
gewachsenen Engagement der Men-
schen, die zum Großteil erst in der jüngs-
ten Vergangenheit nach Beelitz gezogen 
sind, Rechnung getragen werden. 

Die Stadtverordneten haben in Ihrer 
Sitzung am 28. November darüber ent-
scheiden, dass die Verwaltung alle Schrit-
te zur Gründung des dann 13. Ortsteils 
der Stadt Beelitz einleiten soll. Bisher 
zählt Beelitz-Heilstätten als Gemeinde-
teil der Kernstadt Beelitz, Einwohner aus 
Beelitz-Heilstätten sind im Beelitzer 
Ortsbeirat vertreten.

„Wir möchten den vielen Menschen, 
die zu uns ziehen und sich politisch für 
ihr direktes Umfeld einbringen wollen, 
die Möglichkeit dazu bieten. Mit einem 
eigenen Ortsbeirat lernen die Menschen 
die politischen Prozesse auf kommunaler 
Ebene besser verstehen, können einheit-
liche Positionen für ihren Ortsteil erar-
beiten und im Rahmen des Bürgerhaus-
haltes auch selbst stärker als bisher über 
Investitionen vor Ort bestimmen“, so 
Bürgermeister Bernhard Knuth. 

Zwar gab es bisher – in der Verwaltung 
wie auch bei einigen Stadtverordneten – 
Vorbehalte gegenüber einer Gründung 
des Ortsteils, solange die bauliche Ent-
wicklung in Beelitz-Heilstätten noch 
nicht abgeschlossen ist. So sind einige 
Wünsche der Menschen vor Ort nur 
schwer umsetzbar, solange etwa die Stra-
ßenbaulast noch bei Investoren anstatt 
bei der Stadtverwaltung liegt. 

„Wir halten es nach guten Gesprächen 
mit engagierten Einwohnern aber für 
ein richtiges Signal, den Menschen in 
Beelitz-Heilstätten jetzt schon die Grün-

dung eines Ortsbeirates zu ermöglichen 
und freuen uns, dass die Stadtverordne-
ten dem gefolgt sind. Gleichzeitig bleibt 
es die Aufgabe von uns allen, die neuen 
Beelitzer in das gemeinschaftliche Le-
ben in unserer Stadt mit ihrer ganzen 
Vielfalt zu integrieren “, so der Bürger-
meister.

Für die Gründung eines neuen Ortstei-
les ist eine Änderung der Hauptsatzung 
der Stadt an mehreren Stellen notwen-
dig. Die geänderte Satzung kann noch vor 
der Wahl am 9. Juni 2024 gültig werden. 

eb

Die Schule in Beelitz-Heilstätten ist seit dem Sommer in Betrieb. Vor Ort wohnen immer mehr Menschen.
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Bisheriger Mitarbeiter übernimmt zum 1. Februar 2024

Fahrradladen mit neuem Besitzer
Es ist eine große Vielfalt auf kleiner 
Fläche, die die Beelitzerinnen und 

Beelitzer im Fahrradladen in der Berliner 
Straße 19 vorfinden. Kinder-, Touren- 
oder Mountainbikes, mit oder ohne Elek-
tromotor reihen sich aneinander. An den 
Wänden hängt eine große Auswahl an 
hochwertigem Zubehör. Was am besten 
zu den eigenen Wünschen passt, dazu be-
rät Dirk Marohn seine Kunden. Seit Eröff-
nung im Jahr 2014 arbeitet er hier als 
Zweiradmechaniker. Ab dem 1. Februar 
2024 übernimmt er das Geschäft.

Der bisherige Inhaber beendet seine 
Geschäftstätigkeit. Auf den gewohnten 
Service müssen seine Stammkunden 
aber dennoch nicht verzichten, versichert 
Marohn. „Ich will die Zusammenarbeit 
mit den Herstellern fortsetzen. Auch 
künftig wird es daher Räder etwa von Gi-
ant oder BBF geben. Und auch das Lea-
singgeschäft werden wir weiter anbie-
ten“, so der Zweiradmechaniker. Dabei 
least der Arbeitgeber ein Fahrrad von An-
bietern wie Jobrad, Bikeleasing oder Busi-
ness Bike für seine Angestellten. Die Pfle-
ge und Wartung wird dann durch den 
Fahrradladen sichergestellt.

Neben Ersatzteilen bietet der Fahrrad-
laden auch ein gut sortiertes Sortiment 
an Taschen, Helmen, Beleuchtung und 
weiterem Zubehör bis hin zur Randwan-
derkarte. Denn zu den Kunden zählen 
immer mehr Radtouristen, wie Dirk Ma-

rohn beobachtet hat. „Die fahren oft in 
Berlin los und bemerken dann hier in 
Beelitz, was an ihrem Rad nicht richtig 
eingestellt ist oder was sie noch verges-

sen haben.“ 
Durch die Übernahme des Ladens kön-

nen sie das nun auch in der kommenden 
Fahrradsaison. � eb

Dirk Marohn übernimmt zum 1. Februar den Fahrradladen.
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Volksmusik trifft Samba-Feeling auf der Freilichtbühne Beelitz

Heino begeistert Fans am 11. August
Heino begeistert: Nach 
umjubelten Auftritten 

vor voll besetzten Rängen 
bei der Landesgarten-
schau 2022 und in diesem 
Sommer wird der Volks-
musikstar 2024 im dritten 
Jahr in Folge seine Fans in 
Beelitz mitreißen. Am 
Sonntag, den 11. August 
2024 wird der Mann mit 
der dunklen Sonnenbrille 
ab 17 Uhr im Rahmen der 
Heino Solo Tour „Das Bes-
te“ auf der Bühne stehen. 
Karten für 49 Euro sind ab 
sofort in der Tourist-Infor-
mation, an allen Vorver-
kaufsstellen und unter reservix.de er-
hältlich.

In Feierlaune bringen die Besucher 
erstmals vor Heinos Auftritt mitreißen-
de Samba-Rhythmen der Viva Brasil 
Dance Show. Zehn Tänzerinnen in knall-
bunten Kostümen werden dabei das Ge-

fühl brasilianischer Leichtigkeit nach 
Beelitz bringen. Begleitet werden sie von 
sechs Samba-Trommlern, die für den 
richtigen Sound sorgen. 

Damit erwartet die Besucher eine ein-
malige Abwechslung. Nach der Tanz-
show voll südlichen Träumen heißt es 

dann „Caramba, Caracho“, 
wenn Heino seine größ-
ten Hits aus sechs Jahr-
zehnten Musikgeschichte 
zum Besten bringt. 
Schließlich gibt es kaum 
jemanden in Deutschland, 
der die Gassenhauer des 
Grand Senior der Volks-
musik nicht kennt. 

Und vielleicht gibt es ja 
auf der Bühne auch noch 
die ein oder andere weite-
re Überraschung: So hat 
Heino auch seine Versio-
nen von großen Hits an-
derer Künstler im Pro-
gramm. Und der ein oder 

andere Fan kommt seinem Idol viel-
leicht besonders nah: Bei seinen bisheri-
gen Auftritten hat Heino es schließlich 
auch genossen, die Bühne zu verlassen 
und ein Bad im begeisterten Publikum 
zu nehmen. 

� eb
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Einmalige Spiellandschaft am Marktplatz kommt 2024

Neuer Waldspielplatz für Fichtenwalde
Umgeben von Bäumen auf Spielgerä-
ten zum Thema Wald können Fich-

tenwalder Kinder ab 2024 ihre Fantasie 
ausleben. Direkt neben dem Marktplatz 
wird im ersten Halbjahr eine neue Spiel-
landschaft entstehen. Ob kleines Forst-
haus, das je nach Ideen der Kinder auch 
mal als Laden oder Wohnung dient, Rü-
ckepferde und Traktoren zum Sitzen und 
Klettern, Nestschaukel oder kleiner Bolz-
platz – hier ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Auch eine große Kletterland-
schaft mit dicken Seilen und Türmchen, 
die an Jagdhochsitze erinnern, findet im 
Ortszentrum Platz.

Rund 200.000 Euro investiert die Stadt 
Beelitz in die Spiellandschaft, die die 
Leipziger Firma KindRaum aus langlebi-
gem Robinienholz und weiteren natürli-
chen Materialien aufbauen wird. „Der 
besondere Clou dabei ist, dass die Spiel-
geräte hervorragend in die vorhandene 
Umgebung mit dem schönen, gewachse-
nen Baumbestand integriert werden. 
Kein einziger Baum muss für den neuen 
Spielplatz gefällt werden“, so Bürger-
meister Bernhard Knuth. Die Wege wer-
den zudem naturnah mit Holzhack-
schnitzeln befestigt. 

Von der Idee, dies am Marktplatz zu 
machen, bis zur Auftragsvergabe ist gera-
de einmal ein Dreivierteljahr vergangen, 
freut sich Fichtenwaldes Ortsvorsteher 
Mario Wagner. „Der Spielplatz wird den 
Marktplatz beleben und das Zentrum 
von Fichtenwalde weiter stärken. Hier 
entsteht ein wirklich einladender Treff-
punkt für alle Fichtenwalderinnen und 
Fichtenwalder.“ Denn der neue Spielplatz 
ist auch inklusiv ausgelegt.

So werden die Wege auch für Rollstuhl-
fahrer oder Familien mit Kinderwagen 

geeignet sein. Kinder mit körperlichen 
Einschränkungen können zudem an ei-
nem unterfahrbaren Sandspieltisch spie-

len, im befahrbaren Spielhäuschen ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen oder sich im 
Integrationsschaukelsitz hoch in die Lüf-
te anschubsen lassen.

Abhängig vom Verlauf der Frostperio-
de wird der Spielplatz spätestens zum 
nächsten Sommerfest „Viva la Fiwa“, 
eventuell auch deutlich früher für alle Fa-
milien, auch über Fichtenwalde hinaus, 
neuer Anlaufpunkt sein. 

Wie beliebt solch ideenreich gestaltete 
Spiellandschaften sind, zeigt seit dem 
Herbst 2021 bereits der Abenteuerspiel-
platz im Beelitzer Stadtpark, für den Fa-
milien weit über die Stadtgrenzen hinaus 
nach Beelitz fahren, der der neue Spiel-
platz nahe der Kirche in Zauchwitz.

� eb

Anzeige
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Und was ist nun das Geheimnis 
von Weihnachten?
Das verrät Familie Maffay in ihrem Buch. Also 
finden Sie es heraus und machen Sie Ihren Kin-
dern oder Enkelkindern eine Freude mit „Anouk 
und das Geheimnis der Weihnachtszeit“. Übrigens 
auch eine tolle Last-Minute-Geschenkidee … ;-)

Peter Maffay zu Gast im Deutschen Haus

Beelitz im Anouk-Fieber
„Anouk, Anouk“ schallte es am Sonn-
tag, den 19. November 2023 durch das 

Deutsche Haus, als die „Ein Buchladen – 
Loth und Müller GbR“ und die Stadt Bee-
litz zur Lesung mit Peter Maffay und sei-
ner Frau Hendrikje Balsmeyer einluden. 

Schon Stunden vorher bildeten sich vor 
der Tür der Kulturstätte lange Schlangen. 
Viele Besucher harrten im Regen aus, um 
ihrem Idol einmal ganz nah zu kommen. 
Denn während man ihn auf den großen 
Konzerten zwar singen hören kann, aber 
meist nur aus der Ferne sieht, konnte 
man nun seiner markanten Vorlesestim-
me lauschen und während der Signier-
stunde sogar Fotos mit ihm machen. Dass 
sich im Publikum neben vielen großen 
Fans aber vor allem auch kleine tummel-
ten, lag daran, dass der Musiker und sei-
ne Frau ihr neuestes Kinderbuch präsen-
tierten. 

Buchhändlerin und Veranstalterin Mi-
chaela Loth verrät, wie es dazu kam: „Bei 
einem Konzert lernte ich Marion Stiefel, 
eine langjährige Freundin von Peter ken-
nen, und durch sie dann auch ihn und 
seine Frau. Von der Idee ihr Buch bei uns 
vorzustellen, ließen sich die Beiden recht 
schnell begeistern und so planten Hend-
rikje und ich seit einem Jahr diese Le-
sung.“ 

Das prominente Ehepaar veröffentlich-
te im Oktober sein mittlerweile drittes 
Kinderbuch, das es wieder seiner Tochter 
Anouk widmete, welche die beiden auch 
zu den Geschichten inspirierte. Die kleine 
gleichnamige Heldin der Bücher ist ein 
liebenswertes und hilfsbereites Mäd-
chen, das aufregende, abenteuerliche 
Träume hat.

Von den berührenden Geschichten und 
dem Erfolg der Serie kann auch Buch-
händlerin Michaela Loth berichten: 
„Schon das erste Buch „Anouk, die nachts 
auf Reisen geht“ hat mich begeistert. Mit 
meinem Enthusiasmus habe ich dann 
scheinbar viele unserer kleinen und gro-
ßen Leser angesteckt und so warteten 
wir gemeinsam gespannt auf die Fortset-
zung „Anouk, dein nächstes Abenteuer 
ruft!“. Durch Mundpropaganda wurde 
die Buchreihe immer beliebter und so 
freuten sich nun alle, dass pünktlich zur 
Weihnachtszeit der aktuelle Band er-
schien. Nachdem wir in der Touristinfor-
mation und unserer Buchhandlung die 
Lesung mit Peter Maffay und Hendrikje 
Balsmeyer bewarben, waren die Karten 
innerhalb kürzester Zeit ausverkauft.“

Aus dem neuesten Werk „Anouk und 
das Geheimnis der Weihnachtszeit“ hör-

ten die Gäste an dem Nachmittag zwei 
unterhaltsame Anekdoten, die die Auto-
ren mit Unterstützung der zwölfjährigen 
Minni zum Besten gaben. Die Geschich-
ten in dem liebevoll illustrierten Weih-
nachtsbuch sollen soziale Werte vermit-
teln, die Fantasie anregen und das 
Selbstvertrauen der Kinder stärken. Sie 
sind nicht nur zum Vorlesen, sondern 
auch für Erstleser geeignet. 

Und während die drei Erzähler ganz in 
ihren Rollen aufgingen, zeigte auch die 
Illustratorin der Bücher Joëlle Tourlonias 
auf der Bühne ihr Können. Die zwei Wer-
ke, die sie vor Ort zeichnete, wurden am 
Ende der Veranstaltung für einen guten 
Zweck versteigert und gingen für je rund 
500 € an Marion Stiefel, die sich seit Jah-
ren für die Peter-Maffay-Stiftung enga-
giert sowie als Privaterwerb an die kom-
missarische Beelitzer Ortsvorsteherin 
Karin Höpfner. Das eingenommene Geld 
kam später der Kita „Kaniner Zwerge“ 
und dem Seniorenzentrum Negendanks-
land zu Gute. 

Anouk-Fans der ersten Stunde sind 
auch der vierjährige Luka und sein Papa 
Toni Bustian. Der Hobbymusiker und 
sein Sohnemann haben den von Peter 
Maffay zum Buch und Hörspiel geschrie-
benen Song sogar schon selbst gesungen 
und aufgenommen. 

Das gespannte Publikum musste auch 
in Beelitz nicht auf den Soundtrack ver-
zichten, denn für die passende musikali-
sche Umrahmung sorgten Jens Gilles und 
Annika Doherty am Flügel und Mikrofon. 
Zusätzlich zum gleichnamigen Titelsong 
der Buchreihe sangen sie zudem ihren 
ganz neuen Ohrwurm „Ein Ort im Über-
all“.  Sehr zur Freude aller Anwesenden 
ließ es sich aber auch der erfolgreichste 
deutsche Rockmusiker nicht nehmen, 
musikalisch miteinzustimmen.  

„Ich bin so unglaublich glücklich und 
dankbar, dass alles geklappt hat und sich 
Peter, Hendrikje und ihr Team bei uns so 
wohl gefühlt haben“, zeigt sich Organisa-
torin Michaela Loth nach der Veranstal-
tung erleichtert. � chb

Schon vor der Lesung signierte das Autorenteam 
zahlreiche Bücher und ließ sich mit den Lesern 
fotografieren, wie hier mit dem kleinen Luka und 
seinem Papa Toni Bustian.
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Für unsere Lindenschenke in Elsholz suchen wir dich: 
Küchenleiter/Köchin/Koch zur Festeinstellung.
Bewerbung unter: 033204-33159 oder 0173 9756266

Kaufe sämtliche Bücher 
von A bis Z. 

Tel. 0163 8384573

Kinderreisepass fällt zum 1.1.2024 weg

Eltern aufgepasst!
Das Reisen mit Kindern in 
Länder außerhalb der Eu-

ropäischen Union bzw. des 
Schengen-Raums wird teurer. 
Grund dafür ist eine Gesetze-
sänderung der Bundesregie-
rung, nach der ab dem 1. Janu-
ar 2024 keine Kinderreisepässe 
mehr ausgestellt, verlängert 
oder aktualisiert werden dür-
fen. 

Wer dann mit dem Nach-
wuchs ins Ausland außerhalb 
der EU reisen will, muss recht-
zeitig einen normalen elektro-
nischen Reisepass für seine 
Kinder beantragen. Dieser 
wird im Gegensatz zum bishe-
rigen Kinderreisepass auch 
weltweit akzeptiert und soll 
Verwaltungsabläufe sowie 
Grenzabfertigungen vereinfa-
chen. Dank des integrierten 
Chips ist das Dokument aber 
nicht nur leichter zu kontrol-

lieren, sondern auch schwerer 
zu fälschen. Außerdem ist er 
bis zu 6 Jahre gültig. 

Wichtig zu wissen: Kinder-
reisepässe, die bereits ausge-
stellt wurden, können noch 
bis zum Ablauf ihrer Gültig-
keit genutzt werden.

Sie planen mit Ihrer Familie 
einen Urlaub außerhalb der 
EU? Dann denken Sie schon 
jetzt daran, rechtzeitig einen 
neuen Reisepass für den Nach-
wuchs in unserem Beelitzer 
Bürgerservice (ehemals Spar-
kasse) zu beantragen, denn die 
Bearbeitungszeit liegt bei vier 
bis sechs Wochen. 

Übrigens benötigt man für 
Reisen innerhalb der Europäi-
schen Union nur ein Lichtbild-
dokument, das heißt, hier ge-
nügt auch ein Personalausweis 
für das Kind oder eben ein 
elektronischer Reisepass. � chb

Nächster Museumsrundgang im Januar

Trotz Winterpause  
in die Museen

Sie wollen mehr über die 
Geschichte unserer Stadt 

erfahren, doch die meisten 
Museen sind leider in der Win-
tersaison geschlossen? Dann 
nutzen Sie doch den kommen-
den Museumsrundgang am 
28. Januar 2024, um unsere 
drei städtischen Museen ken-
nenzulernen. Ab 11 Uhr führt 
Sie unser Museumsteam in 
zwei Stunden von der Alten 
Posthalterei zum Spargelmu-
seum und anschließend ent-
lang des Müh-
lenfließes zur 
Wassermühle 
Ernst Vogel. In 
jedem Muse-
um haben Sie 
dabei auch 
Zeit, sich selbst 
umzuschauen 
und zu infor-
mieren.
Anmelden (bis 

zum 24.01.2024) oder auch ei-
ne private Gruppenführung 
buchen, können Sie per Tele-
fon (033204 391 54) oder 
E-Mail (museen@beelitz.de).  
Kosten: 9 €/Person

Tipp: Das Museum Alte Post-
halterei ist derzeit immer 
dienstags und donnerstags 
von 10 bis 14 Uhr geöffnet. 
� chb

Anzeige
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Gewerbetreibende  
aus Beelitz und Umgebung 
wünschen allen Lesern  
eine gemütliche Weihnachtszeit.

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

AnzeigeN

www.rechtsanwaelte-toepel.de

Antje Toepel-Berger  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Erbrecht  ·  Fachanwältin für Verkehrsrecht  ·  
Fachanwältin für Versicherungsrecht

Erbrecht  .  Verkehrsunfall, Bußgeld, Führerschein  .  Strafrecht  .  Behandlungsfehler 

Michaela Toepel  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht  ·  Fachanwältin für Sozialrecht
Arbeitsrecht  .  Scheidung, Unterhalt, Umgang  .  Erwerbsminderung  .  Schwerbehinderung 

Dr. jur. Barbara Toepel  ·  Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Paul Toepel  ·  Rechtsanwalt 
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Sonnenblumenkerne & Wintervogelfutter

Ein besinnliches Weihnachtsfest und

                      alles Gute für das neue Jahr wünscht

Mischfuttermühle
Futtermittel & Gefl ügelhandel
EGELER
14959 Trebbin • Nöhringswinkel 4
� (03 37 31) 1 54 66

Zum Fest Geschenkgutscheine

Jesus’ Geburt als Messpunkt
Der Mönch Dionysius Exiguus 
führte im Jahr 525 die Zeit­
rechnung „Anni ab incarna­
tione Domini“ ein, was später 
zu „Anno Domini“ 
(„im Jahre des 
Herrn“) abgewan­
delt wird. Beginn 
dieser neuen Zeit­
rechnung ist das fiktive 
Datum der Geburt von 
Jesus Christus. Diese 
Art der Zeitrechnung 
setzt sich allmählich im 
Mittelalter durch und ist 

heute die weltweit gebräuch­
lichste. Historische Ereignisse 
werden somit als „vor oder 
nach Christus  stattgefun­
den“ eingeordnet.

Foto: mamiii / pixabay.com 

Schon 
gewusst?



| 12 |  Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023

Beelitzer Kino wird Teil von Schulkinoprogramm Filmernst

Sehend lernen im „Neuen Lichtspielhaus“
Das Kino als außerschulischen Lern-
ort nutzen: Was Beelitz bereits seit 

der Eröffnung des „Neuen Lichtspielhau-
ses“ umsetzt, wird im kommenden Jahr 
noch deutlich ausgebaut. Das Kino im 
Stadtzentrum wird Teil des landesweiten 
Projektes „Filmernst“, das für alle Schul-
arten und alle Jahrgangsstufen medien-
pädagogisch begleitete Veranstaltungen 
anbietet.

Nach dem Motto „Sehend lernen – Die 
Schule im Kino“ will das Programm vor 
allem abseits von Großstädten neue 
Möglichkeiten für Schulen und auch Aus-
zubildende bieten. Der Start in Beelitz 
wird dabei mit den Schulkinowochen im 
März gemacht. Hier werden acht unter-
schiedliche Filme gezeigt, die Altersspan-
ne für das Publikum reicht vom Vorschul-
alter bis zu Abiturienten. So wird unter 
anderem der diesjährige Kinohit „Kanna-
woniwasein!“ für alle Schüler zwischen 
vierter und siebter Klasse angeboten. Das 
Roadmovie über das Abtauchen einer 
Zwölfjährigen und eines Zehnjährigen 
aus dem Alltag gibt Diskussionsanreize 
zu den Themen Identität, Familie, 
Freundschaft und Zusammenhalt.

„Wir freuen uns sehr auf neue, film- 
ernste Erlebnisse in Beelitz mit herausra-
genden, künstlerisch wertvollen Filmen 
für alle Altersstufen“, sagt Dr. Jürgen 
Bretschneider, Projektleiter von Film- 
ernst. Das Projekt des Förderkreises Film 
e. V. Berlin Brandenburg und des Filmver-
bandes Brandenburg in Kooperation mit 

dem Landesinstitut für Schule und Medi-
en Berlin Brandenburg (LISUM) läuft 
nach den Schulkinowochen weiter. So 
wird es auch im Sommer- und Herbstpro-
gramm Vorstellungen in Beelitz geben. 
Gebucht werden sie direkt von den Schu-
len, die dazu vom LISUM informiert wer-
den. Das Projekt steht unter der Schirm-
herrschaft von Bildungsminister Steffen 
Freiberg.

„Mit dem Projekt Filmernst haben wir 
einen kompetenten Partner an unserer 
Seite, um das Neue Lichtspielhaus noch 

weiter als außerschulischen Lernort zu 
etablieren. Schon jetzt haben sich Schu-
len aus Beelitz und Seddiner See für Vor-
führungen bei uns gemeldet. Im kom-
menden Jahr können wir gemeinsam 
mit Filmernst nun noch mehr Schülerin-
nen und Schüler erreichen“, so Bürger-
meister Bernhard Knuth. 

Das „Neue Lichtspielhaus“ ist im Sep-
tember nach mehr als zwei Jahrzehnten 
wiedereröffnet worden und bietet seit-
her ein gut besuchtes Filmprogramm, das 
nicht nur die Beelitzer begeistert. � eb

Neuer Service ab Januar

Kinositzplatz einfach online buchen
Filmfans können sich in Beelitz auf 
noch mehr Service freuen. Ab sofort 

können Karten für Vorstellungen ab Ja-
nuar im „Neuen Lichtspielhaus“ online 
inklusive Sitzplatzauswahl gebucht wer-
den. Seit gut zwei Monaten ist das zentral 
gelegene Kino nun wieder geöffnet. 

Die Beelitzer und ihre Gäste nehmen 
das Angebot seither hervorragend an: Ob 
Nachmittagsprogramm für Familien 
oder abendliche Blockbuster, mehrfach 
waren Vorstellungen ausverkauft und es 
wurden kurzfristige Zusatztermine orga-
nisiert. 

Doch einen Wunsch haben die Cineas-
ten immer wieder an die Stadt herange-
tragen: Sich mit dem Kartenkauf auch die 
Sitzplätze aussuchen zu können. Dem 

kommt die Verwaltung nun mit der Ein-
führung des neuen Buchungsportales 
nach.

Zwar ist die Sicht auf die Leinwand von 

allen 65 Plätzen des Kinos gut gegeben. 
Doch durch die Sitzplatzbuchung können 
Kinogänger künftig sicher sein, auch in 
größerer Gruppe zusammenhängende 
Sitzplätze zu erhalten.

Die Karten werden nach dem Kauf ein-
fach aufs Handy gesendet. Die Karten 
können aber auch weiterhin klassisch bei 
der Tourist-Information gekauft und in 
gedruckter Form nach Hause mitgenom-
men werden.� eb

Info
Alle Informationen zu den Tickets und  
natürlich auch zum Filmprogramm  
finden Sie weiterhin auf www.beelitz.de/
neues-lichtspielhaus. 
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Autohaus W. Kühnicke e. K.
Potsdamer Straße 95/97 

14552 Michendorf
Tel.: 033205/718-0

mail@autohaus-kuehnicke.de
www.autohaus-kuehnicke.de
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2024!

Kuscheligster Wintermarkt Berlins
Rund um den Platz an der Ni­
kolaikirche dreht sich auch in 
diesem Jahr bis nach Weih­
nachten alles um die Feuerzan­
genbowle – in filmischer und 
kulinarischer Hinsicht. Zwei 
Mal wochentags und drei Mal 
am Wochenende können Be­
sucher:innen im Nikolaiviertel 
kostenlos auf gemütlichen So­
fas und Sesseln den Film mit 
Heinz Rühmann genie­
ßen. Da darf das Täss­
chen Feuerzangen­
bowle in der Hand 
natürlich nicht fehlen. 
Nostalgische Markt­
häuschen und weih­
nachtliche Beleuchtung 
rund um den gesam­
ten Nikolaikirchplatz 
und allerlei kulinarische 
Köstlichkeiten machen 

den Besuch auf dem kusche­
ligsten Wintermarkt Berlins für 
die ganze Familie perfekt. 
Bis 1. Januar 2024 tgl. 12 - 22 
Uhr (Heiligabend geschlossen)
Filmvorführung:
Mo - Fr  17 + 19.30 Uhr, 
Sa + So  14.30, 17 + 19.30 Uhr
Nikolaikirchplatz, 10178 Berlin
(ganz in der Nähe vom Bahn­
hof Berlin-Alexanderplatz)

Foto: Feuerzangenbowle Nikolaiviertel 

Tipp
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Ein Fest mit Laternen und Backofen

Kita Sonnenschein im Lichterglanz
Am 16. November war es so weit, 
nach vielen Vorbereitungen erstrahl-

te die Kita im Lichterglanz. Alle Kinder 
hatten tolle Laternen gebastelt, der 
Backofen war angeheizt und hüllte das 
Kita-Gelände in einem wohlriechenden 
Duft.

Es gab einige kleine aber auch große 
Überraschungen, so begeisterten die 
Lichterfeen aus Borkheide mit ihrem 
bunt leuchtenden Programm nicht nur 
die kleinen Zuschauer, sondern auch die 
großen.

Als krönenden Abschluss gab es einen 
Laternenumzug, der musikalisch vom 
Beelitzer Spielmannzug und auch von 
den mit brennenden Fackeln ausgerüs-
teten Feuerwehrfrauen und -männern 
begleitet wurde. Für unsere Sicherheit 
sorgte die Feuerwehr und die Polizei mit 
viel Blaulicht.

Wir möchten uns bei allen recht herz-

lich bedanken, die unser Sparschwein 
gefüttert haben und die uns so tatkräf-
tig unterstützt haben, um die vielen 
Überraschungen zu ermöglichen. Ein 
ganz großes DANKESCHÖN geht an J. 

und M. Spahn, sowie auch an Familie 
Kneller für die großzügigen Geldspen-
den. DANKE!

Die Kinder und das Team der 
Kita Sonnenschein
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Fachpraxis für Fußgesundheit und Podologie

Als Schwerpunktpraxis bieten wir folgende Leistungen: 
Behandlungen 
– Patienten mit diabetischen Fußsyndrom bzw. 

diabetischer Fuß 
– Patienten mit neurologischen Schädigungen 
– Eingewachsener Zehnagel 
– Spangentherapie 

– Nagelpilz (Onychomykose) 
– Hornhaut (Hyperkeratose) 
– Hühneraugen (Clavi) 
– Pathologische Nagelveränderungen

Wir sind eine therapeutische, kassenzugelassene Praxis und arbeiten ausschließlich nach ärztlicher Verordnung. 
Dies gilt sowohl für Privatpatienten als auch für Selbstzahler. Sprechen Sie bitte mit Ihrem zuständigen Arzt.

Wir 
wünschen 

allen Patienten 
erholsame 

Weihnachts-
tage.

Ärztehaus (2. Obergeschoss) 
Straße am Bahnhof 4 
14547 Beelitz Heilstätten 
Tel.: 033204 - 773947 
Mail: info@podologikum-heilstaetten.de 
www.podologikum-heilstaetten.de 

Praxis für Physiotherapie, Osteopathie und FDM

Straße am Bahnhof 4 (2. OG)
14547 Beelitz Heilstätten

Privat und Kasse

Telefonnummer:  0176 877 946 12
(auch per Whats App)

E-Mail: info@phy-so.de | www.phy-so.de

Wir wünschen Ihnen ein 
wundervolles Weihnachtsfest!

Über die Feiertage: Zeit für mich
„Me Time“ heißt nichts ande­
res, als „sich Zeit für sich 
selbst zu nehmen“, sich um 
sich selbst kümmern oder ein­
fach mal vom Alltag abzuschal­
ten – tun und lassen, was man 
will. Orte der Ruhe, Oasen der 
Gemütlichkeit von Sauna bis 
Therme, Unterkünfte fernab 
vom digitalen Trubel, Leckeres 
für die Seele zum Nachkochen, 
Yoga-Übungen für die bewuss­
te Entspannung, spannende 
Interviews und vieles mehr 
gibt es im Me Time-Magazin. 

Einfach kostenlos downloaden: 
metime-brandenburg.de

Tipp

Foto: pixabay.com 
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Eine besondere Woche in der Kita Storchennest

Von Martinsgans bis Umzug durch den Ort
Sankt Martin, Sankt Martin..., so klang 
es in der Woche vom 6. bis 10. Novem-

ber in unserer Kita Storchennest in Buch-
holz. Die Kinder und wir waren schon 
ganz aufgeregt, dass die Martinswoche 
endlich begann. Denn wir haben schon 
viel über den Martin erzählt und das 
Martinslied gesungen. Begonnen haben 
wir mit dem Basteln der Martinslichter, 
die uns mit ihrem bunten Schein wäh-
rend der ganzen Woche begleiteten. Auch 
die Martinsgänse durften nicht fehlen. 
Wir gestalteten sie aus einem Apfel und 
einer Serviette. Am Mittwoch wurden 
die Martinshörnchen gebacken. Die gan-
ze Kita duftete danach und zum Vesper 
wurden sie dann verspeist. 
Am Donnerstag spielten die 
Kinder die Martinsgeschich-
te nach. Mit einem Stecken-
pferd, Umhang und Schwert 
wurde der Martin ausgestat-
tet. Im Wechsel spielten die 
Kinder den Martin, aber auch 
mal den Bettler. Dabei kamen 
auch die Gänse zum Einsatz. 

Freitagabend war es dann 
endlich soweit. Um 17 Uhr 
versammelten sich alle Leu-
te, Groß und Klein mit den 
vielen bunten Laternen zum 
Martinsumzug vor der Kita. Der Umzug 
wurde von dem Blasorchester Buchholz 
und der freiwilligen Feuerwehr Buchholz 
begleitet. Die Musik erklang und los ging 
es durch die Straßen von Buchholz. Die 
Fackeln der Jugend- und Kinderfeuer-
wehr tauchten den Umzug in ein beson-
deres Licht. Der Umzug endete auf dem 
Dorfspielplatz. Bei Familie Jahnke/Herr-
mann verkauften wir Glühwein und 
Würstchen. Tee, Wasser und heißen Ap-
felsaft gab es für die Kinder umsonst. Wir 

möchten uns bei allen bedanken, die da-
zu beigetragen haben, dass der Laternen-
umzug ein besonderes Erlebnis für Groß 
und Klein wurde: beim Blasorchester 
Buchholz, der Buchholzer Feuerwehr, der 
Polizei Beelitz für die Absicherung des Fa-
ckelumzugs sowie bei der Familie Jahn-
ke/Herrmann, die uns ihr Torhaus als 
Verkaufsstelle zur Verfügung stellten 
und uns beim Grillen unterstützt haben. 

Das Team der Kita Storchennest.

Kita Kaniner Zwerge im Glück

Neue Zeichnung und unverhoffte Geldspende
„Das Geheimnis des Glücks liegt 
nicht im Besitz, sondern im Geben. 

Wer andere glücklich macht, wird 
glücklich“, sagt schon Andrè Gibe. Und 
genau diese Großzügigkeit und Nächs-
tenliebe kam uns vor Kurzem zugute. 
Im Rahmen der wunderschönen Le-
sung „Anouk und das Geheimnis der 
Weihnachtszeit“, die der bekannte Sän-
ger Peter Maffay mit seiner Frau am 
Samstag, den 19. November 2023, im 

Deutschen Haus in Beelitz durchführte, 
wurden zwei live gezeichnete Bilder der 
Illustratorin Joelle Tourlonias vor Ort 
versteigert.

Eins der beiden Bilder ging nach ei-
nem spannenden Schlagabtausch an 
die Beelitzerin Frau Karin Höpfner. Sie 
behielt es nicht für sich, sondern ver-
schenkte es, einschließlich der dafür 
bezahlten 510 Euro, an unsere Kita. So 
kam ganz unverhofftes Glück zu uns 

und wir sind sicher, dass auch Frau 
Höpfner dieses Geben sehr glücklich 
gemacht hat. 

Auf diesem Weg nochmal ein ganz 
herzliches Dankeschön an Frau Karin 
Höpfner und auch an Frau Michaela Lo-
th, die diese tolle Lesung möglich ge-
macht hat.

Die Kinder und das Team
der Kita Kaniner Zwerge
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Frohe Weihnachten und 
ein gesundes erfolgreiches 
neues Jahr 
wünscht Ihnen und Ihren 
Familien 
Matthias Wildemann 
und das Team 
vom LandMahl Restaurant.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und  freuen uns wieder 
auf Ihren Besuch im neuen Jahr.

LandMahl Restaurant, Matthias Wildemann
Brücker Straße 135, 14547 Beelitz
Tel.: 033204 62946
Mail: info@landmahl-restaurant.de
Web: www.landmahl-restaurant.de

Wer in Norwegen an 
Weihnachten die 
Plätzchenkrümel 

vom Boden kehren möchte, 
hat meist ein Problem – alle 
Besen und Wischmopps im 
Haus sind wie vom Erdboden 
verschluckt. Der Grund dafür 
liegt in einem tief 
verwurzelten 
Aberglauben 
der Norweger: 
In der Weih­
nachtsnacht wa­
gen sich alle He­
xen und Geister 
aus ihren Verste­
cken, um allerlei 
Unfug mit den Be­
sitztümern der 
Menschen zu trei­
ben. Die Hexen 

suchen in den Häusern nach 
Besen, mit denen sie wild 
durch die Städte fliegen und 
dort für Chaos sorgen können. 
Um die Hexen von ihren nächt­
lichen Spritztouren abzuhalten, 
verstecken die Norweger da­
her sämtliche Besen.

Foto: pixabay.com 

Bräuche 
und 

Sitten
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Weihnacht‘  
wie es früher war

Ich wünsche dir 
in diesem Jahr, 

mal Weihnacht wie es früher war,
kein Hetzen zur Bescherung hin,

kein Schenken ohne Herz und Sinn.
Ich wünsche dir eine stille Nacht  

frostklirrend und mit weißer Pracht.
Ich wünsche dir ein kleines Stück 

von warmer Menschlichkeit zurück.
Ich wünsche dir in diesem Jahr,  

'ne Weihnacht, wie als Kind sie war.
Es war einmal, schon lang ist’s her, 

da war so wenig – so viel mehr.

Wir möchten zum Jahresende 
„DANKE“ sagen an:

Herrn Glenn Boller, für die  
kostenlose Gestaltung der Außentür.
Frau Simianer und den Mitarbeiter/
Innen des Simianerhofes Busendorf,

die uns wieder eine tolle Führung,  
mit anschließendem Eisessen 

ermöglicht haben.
Dem Ortsverband Busendorf,  
für die finanzielle und auch  
tatkräftige Unterstützung.

Allen Eltern und ehemaligen Eltern,  
die ihre Freizeit dafür geopfert  

haben, uns bei Festen und  
Arbeitseinsätzen zu unterstützen.

Sowie ALLEN!, die immer an unserer 
Seite stehen, uns vertrauen und 

vieles möglich machen!

Wir wünschen von Herzen 
fröhliche Weihnachten,  

mit glücklichen Momenten,  
sowie ein gesundes 

friedvolles neues Jahr!

Das Team 
der Kita Kaniner Zwerge

Wir wünschen Allen von Herzen  
fröhliche Weihnachten mit

lieben Menschen, glücklichen Momenten  
und ein gesundes neues Jahr 2024.

Die Landwichtel aus Wittbrietzen

Das Sally-Bein-Gymnasium gedenkt zum 9. November

Ein Weckruf  
für die Schülerschaft

Die Welt verändert sich. Die in den 
letzten Wochen verstärkt auftreten-

den antisemitischen Übergriffe in 
Deutschland seit Beginn des Krieges zwi-
schen Israel und der Hamas zeigen, wie 
wichtig bei all der Veränderung ein Blick 
zurück ist. Ein Blick zurück auf die Ge-
schichte mit ihren Gräueltaten, ein Blick, 
der ein Lernen aus der Geschichte ermög-
lichen soll. Umso wichtiger ist es für un-
sere Schule, sich zu erinnern. Jedes Jahr 
findet am 9.11. eine Gedenkveranstal-
tung an unserer Schule statt.

Auch dieses Jahr durften wir den Vor-
sitzenden der Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit, Herrn 

Barniske als Gast begrüßen. In seiner 
emotionalen Rede hob er den erneut zu-
nehmenden Antisemitismus hervor, griff 
aktuelle Ereignisse auf und holte so den 
Blick auf die Vergangenheit in die Gegen-
wart. Seine Worte regten nicht nur zum 
Denken an, sondern stellten vielmehr ei-
nen Weckruf für die gesamte Schüler-
schaft dar. 

Schließlich wurden symbolisch die 
Kränze niedergelegt. Die Veranstaltung 
endete mit einer Schweigeminute, einem 
Moment der Stille, einem stummen Ap-
pell an alle Anwesenden, eine Wiederho-
lung der Vergangenheit nicht zu zulas-
sen.  � Paul Borrmann (Jahrgang 11)

Kranzniederlegung am 9. November in Gedenken an die Opfer des Faschismus.
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Beobachtung der Zeit
Steinkreise aus weit vorchrist­
lichen Zeiten (ca. 4.000 v. Chr.) 
ermöglichten ein bewusstes 
Beobachten von Sonnen- und 
Mondlicht sowie der sich 
ändernden Positionen 
von Sonne, Mond und 
Sternen über einen 
längeren Zeitraum hin­
weg. Wiederholungen 
der Vorgänge am Him­
mel waren also bereits 
bekannt. Solche monu­
mentalen Steingruppen 
dienten demnach sehr 

wahrscheinlich der zeitlichen 
Orientierung und ermöglich­
ten Planung und  Vorausschau 
von Jahreszeiten – und Orga­
nisation von „Feiertagen“.

Foto: Bruno / pixabay.com 

Schon 
gewusst?

Foto: pixabay.com 
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Erfolgreicher Grundschulschnuppertag am Sally-Bein-Gymnasium

Für Einblicke in den 
Schulalltag

Am 22. November 2023 war es wieder 
so weit, das Sally-Bein-Gymnasium 

(SGB) öffnete seinen Türen für die zu-
künftigen Generationen dieser Schule. 
Jedes Jahr haben Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschulen aus der Umgebung 
die Chance, das Gymnasium in Beelitz 
kennenzulernen. 

Gymnasiast*innen holten die Grund-
schulkinder von der Bushaltestelle oder 
dem Bahnhof ab und begleiteten diese 
auf dem Weg zum Gymnasium. In der 
Schule angekommen begrüßten die 
Schülersprecher*innen die Neuankömm-
linge mit einer kleinen Rede. Anschlie-
ßend wurden die Sechstklässler*innen in 
Gruppen eingeteilt und auf dem Gelände 
herumgeführt.

Dort erhielten sie verschiedene Einbli-
cke in den Schulalltag am SBG und ihnen 
wurden so die vielfältigen Angebote des 
Gymnasiums gezeigt. Dafür bereiteten 
etliche Lehrkräfte mithilfe von Schü-
ler*innen kleine Unterrichtsstunden vor, 
in die die Grundschulkinder „hinein-
schnuppern“ durften. Nahezu jeder Fach-
bereich konnte von den Schüler*innen 
besucht und spielerisch entdeckt werden. 

Im gläsernen Foyer von Haus 3 übte 
fleißig die Schüler*innenband und auch 
Arbeitsgemeinschaften wie der Chor, die 
Theater-AG „Nerv“ oder die Chemie-AG 
stellten sich vor. Die Grundschüler*innen 
konnten allerlei Aktivitäten ausüben und 

hatten dabei viel Spaß, wie z.B. beim Sin-
gen, Tanzen, Lösen eines Kriminalfalls, 
Lernen einer neuen Sprache (Latein und 
Französisch) und noch Einiges mehr. Als 
kleine Stärkung gab es leckere Hotdogs. 

Am Ende des Tages wurden die Grund-
schulgruppen selbstverständlich wieder 
zu den jeweiligen Busstationen oder zum 
Bahnhof in Beelitz zurückgebracht.

Zahlreiche interessierte und fröhliche 
Kinder gingen an diesem Tag nach Hause 
und wir hoffen, dass wir viele Schüler*in-
nen für das Sally-Bein-Gymnasium be-
geistern konnten. Vielleicht sieht man 
sich ja im neuen Schuljahr wieder.

Wie jedes Jahr gab es eine große Bereit-
schaft, an diesem Tag mitzuwirken, um 
so die Schule von ihrer besten Seite zu 
präsentieren. Viele Schüler*innen enga-
gierten sich in einzelnen Unterrichts-
stunden oder boten sich als Hostessen 
an. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
den Verantwortlichen der Planung des 
Grundschulschnuppertages und bei allen 
Helferinnen und Helfern für ihre Unter-
stützung. Auf dass wir im nächsten 
Schuljahr viele neue Gesichter an unse-
rem Gymnasium begrüßen dürfen.

Zum Tag der offenen Tür am 27.1.2024 
in der Zeit von 10.00 – 13.00 Uhr laden 
wir Eltern und Schüler noch einmal herz-
lich ein.  

Katharina, Schülersprecherin des SBG 

Gymnasiasten gaben Grundschülern Einblicke in das vielfältige Angebot der Schule.

Ausflug zur Bockwindmühle

Selbst Roggen 
zu Mehl  
mahlen

Am 9. Oktober 2023 unternahm die 
Klasse 4d der Diesterweg-Grundschu-

le einen Ausflug zur Bockwindmühle 
Beelitz. Die Kinder besichtigten die Müh-
le und der Müller erklärte, wie das Korn 
zu Mehl gemahlen wird. Mit kleinen 
Handmühlen durften sie dann selbst 
Roggen zu Mehl mahlen. Außerdem lern-
ten die Schüler und Schülerinnen viel 
über verschiedene Arten von Mühlen in 
einem Film. Zum Schluss gab es frische 
Pizza aus dem Steinofen. In der Advents-
zeit möchte die Klasse gerne wiederkom-
men und Plätzchen im Steinofen zu ba-
cken.

Johanna Rabe malte die  
Bockwindmühle Beelitz.

Anzeige



Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023   | 21 |

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

AnzeigeN

Wir wünschen Euch zu Weihnachten
 fünf Zipfel Zeit: 

einen für einen Blick in den Sternenhimmel, 
einen für ein Spiel, 

einen für ein gemeinsames Essen, 
einen für eine Tasse Tee und 

einen für einen Moment Nichtstun!

Danke für das vertrauensvolle Miteinander.
Wir wünschen allen ein schönes 

Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr 

beste Gesundheit 
und alles Gute! 

10 Tage gelöscht 
Das julianische Jahr (seit ca.  
45 vor Chr.) war gegenüber 
dem gregorianischen (seit 
1582) um elf Minuten und 
14 Sekunden zu lang. 
Dies führte im Laufe 
der Jahrhunderte zu 
einer zunehmenden 
Abweichung des zum 
Beispiel Frühlingsbe­
ginns laut Kalenderjahr vom 
tatsächlichen Frühlingsbeginn. 
Der julianische Kalender hink­
te der Sonne im 16. Jahrhun­
dert bereits um zehn Tage hin­
terher. Diese zehn Tage 

wurden mit der gregoriani­
schen Kalenderreform 1582 in 
einem Stück übersprungen. 
Für den Übergang bestimmte 
Papst Gregor XIII., dass auf 

Donnerstag, den 4. Okto­
ber 1582 (julianisch) di­
rekt Freitag, der 15. Okto­
ber 1582 (gregorianisch) 

zu folgen hatte – unter Bei­
behaltung der Wochentagfol­
ge. Damit wurde ein weiteres 
Auseinanderdriften von Kalen­
der- und Sonnenjahr gestoppt 
und beide wieder besser syn­
chronisiert. 

Schon 
gewusst?
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Lange Nacht der Mathematik war ein voller Erfolg

Trotz Verzögerungen ein tolles Erlebnis
Am 24. November 2023 fand am  
Sally-Bein-Gymnasium wieder die 

alljährliche „Lange Nacht der Mathema-
tik“ statt. Schülerinnen und Schüler aller 
Jahrgänge versammelten sich um 18 Uhr, 
um sich kniffligen mathematischen Pro-
blemen zu stellen.

Leider kam es zu einer kleinen Verzöge-
rung, da der Server des Veranstalters 
überlastet war und die Aufgaben mit ei-
ner Verspätung von 90 Minuten freige-
schaltet wurden. Doch das tat der Vor-
freude keinen Abbruch. In der 
Zwischenzeit sorgte Lehrer Herr Spiller 
für die Verpflegung der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit Knabbereien und 
Getränken.

Die Zeit bis zum Start der Aufgaben 
wurde mit Tischtennis, Pizza und Aufga-
ben aus den Vorjahren überbrückt. Die 
Schülerinnen und Schüler hatten viel 
Spaß und waren voller Energie, als um 
19.30 Uhr endlich die Aufgaben freige-
schaltet wurden.

Die Aufgaben der „Langen Nacht der 
Mathematik“ waren wie gewohnt an-
spruchsvoll und forderten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer heraus. Doch 
sie ließen sich nicht entmutigen und 
stürzten sich mit Begeisterung in die ma-
thematischen Herausforderungen. Die 
Schülerinnen und Schüler tauschten sich 
aus, diskutierten Lösungsansätze und 

halfen sich gegenseitig. Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie sie ihr mathemati-
sches Wissen und ihre kreativen Denk-
weisen einsetzten, um die Probleme zu 
lösen.

Der Abend verging wie im Flug und die 
Schülerinnen und Schüler konnten mit 
Stolz auf ihre Ergebnisse blicken. Einige 
von ihnen konnten Lösungsfelder grün 
einfärben, also Aufgaben korrekt lösen.

Die „Lange Nacht der Mathematik“ am 
Sally Bein Gymnasium war trotz anfäng-
licher Verzögerung ein voller Erfolg. Sie 
bot den Schülerinnen und Schülern die 

Möglichkeit, ihre mathematischen Fähig-
keiten unter Beweis zu stellen und sich 
gegenseitig zu motivieren. Es war eine 
Veranstaltung, die nicht nur den Spaß an 
der Mathematik förderte, sondern auch 
das Gemeinschaftsgefühl stärkte.

Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, die diese 
Nacht zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben. Wir freuen uns schon 
auf die nächste „Lange Nacht der Mathe-
matik“ am Sally-Bein-Gymnasium! 

Riehn, Fachbereich Mathematik

Auch das Gemeinschaftsgefühl der Schülerinnen und Schüler wurde gestärkt.

Letzte Chance genutzt

Oberschüler besuchen Pergamon-Museum
Am 20. Oktober, dem letzten Tag vor 
den Ferien, nutzten wir die letzte 

Chance für die nächsten vierzehn Jahre 
und besuchten das Pergamon-Museum 
in Berlin, bevor es wegen Bauarbeiten ge-
schlossen wurde. 

Unsere Klasse 7a traf sich morgens vor 
der Schule, lief gemeinsam zum Bahnhof 
und fuhr mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln zur Friedrichstraße. 

Am Museum angekommen legten wir 
unsere Jacken und Rucksäcke in der Gar-
derobe ab und gingen zur Information, 
um uns Audio-Guides zu holen. Einige 
von uns nutzten den Guide, um viele In-
formationen zu den Ausstellungsgegen-
ständen zu erhalten. 

Wir haben einiges erfahren und wollen 
Berlin bald wieder besuchen. 

Klasse 7a
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Weihnachten steht vor der Tür
Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank für die vertrauensvolle und angenehme 

Zusammenarbeit. Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Ihren Familien frohe Weihnachten, 
Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die wirklichen wichti gen Dinge und viele Lichtblicke 

im kommenden Jahr.

Frank und Silvana Hinrichs


























Foto: PMSG / Benjamin Genz

Die Schokolade ist noch  
bis Ende August haltbar.

Aber was erledigt ist,
ist erledigt.

– Unbekannt –

29.
Dezember

Kalender- 
spruch Die beiden Hauptreli­

gionen in Japan sind 
Buddhismus und Shin­

toismus, nur wenige fühlen 
sich dem Christentum zugehö­
rig. Weihnachten, das Fest zur 
Geburt Jesu spielt in dem 
Land also kaum eine 
Rolle, und es gibt 
auch keine Weih­
nachtsfeiertage. 
Trotzdem hat sich 
in Japan ein Brauch 
etabliert: (Liebes-)Paare 
feiern ein Fest der ro­
mantischen Liebe und 
gehen am Abend des 

24. Dezember zur Restaurant­
kette „Kentucky Fried Chi­
cken“(KFC), um frittierte Hähn­
chen zu essen. Grund ist eine 
Werbeaktion aus den 1970er-
Jahren, bei der ein KFC-Weih­
nachts-Set als typisches Weih­
nachtsessen zum „Fest der 

Liebe“ beworben wurde.
Bräuche 

und 
Sitten
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Berufsorientierung für die 9. Klasse

Unsere Erlebnisse beim Intensivcoaching
Die Klasse 9a der Beelitzer Oberschule 
war in der Zeit vom 6.-8. November in 

Berlin bei einem dreitägigem Intensiv-
coaching. Das Coaching ist eine Berufso-
rientierungsmaßnahme, die alle 9. Klas-
sen unserer Schule durchlaufen. Wir 
befassten uns intensiv mit unseren Stär-
ken und Schwächen und wurden hin-
sichtlich unserer Berufswahl perspekti-
visch beraten. 

In den ersten zwei Tagen haben wir in 
Seminarräumen in der Jugendherberge 
in der Mitte Berlins in Gruppen gearbei-
tet. An den Nachmittagen und Abenden 
konnten wir Ausflüge mit der Klasse un-
ternehmen. So besuchten wir zum Bei-
spiel das Brandenburger Tor und das 
Bundestagsgebäude. 

Hoffentlich bleiben uns die Motivation 
und der gestärkte Klassenzusammenhalt 
im anstrengenden Schulalltag lange er-
halten. 	

Klasse 9a

Oberschüler fahren zum Waldeinsatz mit Regiobus

Siebtklässler sorgen für Bäumchen und Vögel
Am 15. November 2023 waren wir, 
die Klassen 7a und 7d, gemeinsam im 

Wald in Schäpe und setzten uns aktiv für 
die Umwelt ein. 

Zuvor bereiteten wir uns auf den Ein-
satz vor, indem wir einen Vortrag vom 
Waldbesitzer hörten, der uns über die Be-
schaffenheit der Beelitzer Wälder, über 
die Tierwelt und über seine Pläne für die 
Transformation seines Waldabschnitts 
informierte.

Am Mittwoch trafen wir uns dann vor 
der Schule und gingen gemeinsam zum 
Bus, der uns nach Schäpe brachte. Nach 
einem halbstündigen Marsch hinein in 
den Wald, trafen wir Patrick und Sven, 
die uns begrüßten und unsere Aufgaben 
erklärten. Wir teilten uns in drei große 
Arbeitsgruppen und setzten junge 
Baumpflänzchen auseinander, bauten 
Zäune auf und sammelten Totholz und 
Zweige, um eine Hecke aufzuschichten. 

Nach drei Stunden waren wir er-
schöpft, hatten unsere Arbeitsziele aber 
erreicht. Jungbäume haben nun genug 
Platz und Licht, sie werden vor Rehfraß 
geschützt und für Vögel und andere 
Kleintiere steht ein Versteck zur Verfü-
gung. 

Zurück an der Bushaltestelle wartete 
schon unser Expressbus, der uns von Re-

giobus nach Absprache bereitgestellt 
wurde. Dafür möchten wir uns herzlich 
bedanken, denn ohne den großen Bus, 

wäre dieser Einsatz nicht möglich gewe-
sen. 

Klasse 7a
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Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr.

Ihr Physiotherapie-Team
im Ärztehaus

Frohe Weihnachten
UND EIN GUTES NEUES JAHR

Der verehrten Kundschaft, allen Mitarbeitern 
und Freunden unseres Hauses wünschen wir 

ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Berliner Str. 29 | 14547 Beelitz | Tel. 033204-42438
www.fl eischerei-meissner-beelitz.de

Ausflugsplanung leicht gemacht
Die Brandenburg App ist der 
perfekte Reisebegleiter. Ob auf 
einer Karte als Lageplan oder 
als scrollbare Liste mit an­
schaulichen Fotos (siehe ne­
benstehende Abbildung) – die 
Suche nach interessanten Ver­
anstaltungen,  spannenden 
Ausflugszielen oder Entdecker­
touren mit ausführlicher Weg­
führung zeigt alles an, was sich 
in der aktuellen Umgebung 
befindet.  Dabei lässt sich der 
Radius, für den man Vorschlä­
ge erhalten  möchte, den eige­
nen Wünschen anpassen. 
Der Download und die Nut­
zung  der Brandenburg App im 
AppStore oder bei Google play 
ist kostenlos.

Tipp
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Nachwuchsarbeit des Fördervereins der Feuerwehr

Es war an der Zeit, danke zu sagen!
Viele Jahre lang hat der Beelitzer Ede-
ka-Markt einen Kasten neben dem 

Pfandautomaten zur Verfügung gestellt, 
in den die Kundinnen und Kunden ihren 
Pfandbon der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr sowie den Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr 
spenden konnten. Die so eingenomme-
nen Gelder wurden über den Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr insbeson-
dere für die Feuerwehr-Nachwuchsarbeit 
in Fichtenwalde zur Verfügung gestellt. 
Weitere Informationen erhalten Sie je-
derzeit unter www.foerderverein-fich-
tenwalde.de

Wir danken allen Kundinnen und Kun-
den für die Spenden in den vergangenen 
Jahren, die tatsächlich für uns eine große 
Hilfe waren! 

Nunmehr hat Edeka-Piesik die Spen-
denmöglichkeit einer anderen Beelitzer 
Ortswehr bereitgestellt. Diesen Wechsel 
haben zwei Vorstandsmitglieder des 

Fichtenwalder Fördervereins zum Anlass 
genommen, sich auch beim Geschäfts-
führer von Edeka in Beelitz, Jan Piesik, 

herzlich für die Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren zu bedanken. Denn 
es ist tatsächlich keine Selbstverständ-
lichkeit, eine derartige Spendenbox für 
gemeinnützige und ehrenamtliche Tätig-
keiten zur Verfügung zu stellen.

Axel Werner, 
Förderverein

Axel Werner, Jan Piesick, Heiner Dankers 
(v.l.n.r.)

Der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Fichtenwalde wünscht allen 
Mitgliedern sowie allen Spenderinnen 
und Spendern ein frohes Weihnachts-

fest und ein gesundes neues Jahr!

Fichtenwalder für hervorragende Leistungen geehrt

Ausgezeichnete Sicherheitspartnerschaft
Im Rahmen der am 27. November 
2023 durchgeführten Regionalkonfe-

renz für Landräte, Bürgermeister und 
Amtsdirektoren im Zuständigkeitsbe-
reich der Polizeidirektion West wurde die 
älteste im Land Brandenburg existieren-
de Sicherheitspartnerschaft (SiPa) Fich-
tenwalde für ihre hervorragenden Leis-
tungen durch den Direktionsleiter 
besonders ausgezeichnet!

Vorgestellt wurde unter anderem der 
in Fichtenwalde durch die Polizei gedreh-
te Imagefilm, der die ehrenamtliche Ar-
beit von Sicherheitspartnerschaften dar-
stellt. Außerdem stellte der koordinie- 
rende Ansprechpartner aus Fichtenwal-
de die vielfältige Arbeit unter Berücksich-
tigung der langjährigen Tätigkeit zum 
Schutz der Bürgerinnen und Bürger den 
geladenen Gästen vor. Im Anschluss refe-
rierte die Bürgermeisterin der Gemeinde 
Michendorf sowie Michendorfer SiPa- 
Mitglieder über die Erfordernisse bei der 
Gründung und die ersten Ergebnisse ei-
ner „jungen“ SiPa. Während die SiPa Fich-
tenwalde bereits auf fast 29 Jahre zu-
rückblicken kann, wurde die SiPa in 
Michendorf im November 2022 gegrün-
det. Mehrere Partnerschaften haben sich 
im abschließenden Gedankenaustausch 
verabredet, ihre Erfahrungen, aber auch 

Erkenntnisse künftig verstärkt auszutau-
schen. Das erste Treffen wird in Fichten-
walde durchgeführt werden.

Die SiPa Fichtenwalde wurde bereits 
vom Polizeipräsidenten des Landes Bran-
denburg im Rahmen des Deutschen Prä-
ventionstages, der im Juni 2024 in Cott-
bus durchgeführt wird, zu einem Vortrag 
zum Thema „Die Arbeit der Sicherheits-
partnerschaften im Land Brandenburg“ 
eingeladen. An diesem Termin werden 
Vertreter der Polizeien aller Bundeslän-
der teilnehmen.

Axel Werner, 
SiPa Fichtenwalde

Wir wünschen Ihnen ein  
besinnliches Weihnachtsfest und  

ein gesundes neues Jahr!
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Das gesamte Team von WS IMMOCONSULT 
wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest!

PRÄMIE FÜR SIE!

• Für jede erfolgreiche Verkaufsimmobilie durch Sie:

 10 % Provisionsspende an ein lokales, soziales Projekt*

 oder ein neues Apple IPad für den Werber*

• KOSTENLOSE Immobilienbewertung

• KOSTENLOSE Erstberatung, unverbindlich für Sie

• KOSTENLOS erstellen wir den nötigen Energieausweis, 
wenn wir Ihr Partner sind

• Führend in Qualität und Kundenzufriedenheit 

• Auch am Wochenende oder Abend für Sie erreichbar!

Wir vermarkten Ihre Immobilie: 
Qualifi ziert, zuverlässig, ausgezeichnet!

Mit über 20 Jahren Erfahrung 
und gutem Team!

Büro Seddin:  Weinbergstr. 15  | 14554 Seddin
Büro Potsdam:  Charlottenstr. 57  | 14467 Potsdam

www.ws-immoconsult.de
wicke@ws-immoconsult.de
Tel: 0170-19 17 0 18 oder 0331-23 54 16 66 * 
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 IHR LOKALPARTNER FÜR DEN IMMOBILIENVERKAUF 
in Michendorf, Seddiner See, Beelitz, Potsdam und Umfeld! 

Frohes Fest!
Wir bedanken uns bei allen Kunden 

für das entgegengebrachte Vertrauen, 
wünschen schöne Festt age und 

gute Fahrt in das neue Jahr.

Weihnachten ist eins der  
wichtigsten Feste im 

streng katholischen Mexiko 
und wird daher besonders aus­
giebig zelebriert. An neun Ta­
gen vor Heiligabend treffen 
sich Kinder aus der Nachbar­
schaft, um die Reise von Maria 
und Josef nach 
Bethlehem nachzu­
stellen. Gemeinsam 
werden die so ge­
nannten „Las Posa­
das“ gefeiert, ein für 
Lateinamerika typi­
scher Ritus für Kin­
der in der Vorweih­
nachtszeit. „Posada“ 
bedeutet so viel wie 
„Herberge“ und ist 
ein Sinnbild für den 
Stall, in dem Jesus 

geboren wurde. An jedem die­
ser neun Abende vor dem 
24. Dezember wandern die 
Kinder in Gruppen von Haus zu 
Haus, tragen Weihnachtslieder 
vor und fragen die Bewohner 
dabei symbolisch nach einer 
Herberge.

Foto: welt.de

Bräuche 
und 

Sitten
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Neuigkeiten des  
„Erzähltreff für Trauernde“ 

Wir ziehen um!
Unser „Erzähltreff für Trauernde“, ein 
mit großer Unterstützung des Bür-

germeisters Herrn Knuth neu entstande-
nes Projekt in der Stadt Beelitz, findet be-
reits seit Mai dieses Jahres 2 Mal im 
Monat mit immer größerer Resonanz 
statt. Rund um das Thema Trauer bespre-
chen wir in regem Austausch sowohl ra-
tional als auch emotional Fragen, die die 
Teilnehmer selbst einbringen und von 
allgemeinem Interesse der Gruppe sind.

Aber „Neues“ bringt oft auch notwen-
dige Veränderungen mit sich. Der bisher 
von der Stadtverwaltung dankenswerter 
Weise zur Verfügung gestellte Raum 
reicht leider nicht mehr aus. Ab Januar 
2024 stellt uns freundlicherweise das Se-
niorenzentrum „Negendanksland“ in der 
Nürnbergstr. 38 in Beelitz den Gemein-
schaftsraum zur Verfügung, wo wir uns 
künftig in weiterhin angenehmer und 
ruhiger Atmosphäre treffen werden.

Folgende Termine 
sind für 2024 geplant:
10.01.24		 24.01.24
07.02.24		 21.02.24
06.03.24		 20.03.24
03.04.24		 17.04.24
15.05.24		 29.05.24
12.06.24		 26.06.24
10.07.24
Im August Sommerferienpause
04.09.24		 18.09.24
02.10.24		 16.10.24
30.10.24		 13.11.24
27.11.24		 11.12.24

Notwendige Änderungen werden telefo-
nisch mitgeteilt.
Ort: Seniorenzentrum Negendanksland 
(Nürnberg Str. 38, 14547 Beelitz)
Beginn: 17:00 Uhr
Ende: ca. 19:15 – 19:30
Tel.: 0174 7937533
Veranstalterin: Marita Mai

Beelitzer Eigengewächs spielt herausragende Tennissaison

Wieder in  
sportlicher Höchstform

Nach zwei verletzungsbedingt 
schwierigen Jahren fand unser Sport-

wart, Trainer und Ehrenmitglied Christi-
an Förster in diesem Jahr zu sportlicher 
Höchstform zurück und spielte sich er-
neut in die deutsche Tennisrangliste.

Vor 30 Jahren hatte Norbert Wiencek – 
damals Sportlehrer am Beelitzer Gymna-
sium – die Vision einer Tennisanlage im 
Ort. Gesagt, getan und so wurden in Ei-
genarbeit mit fleißigen Gymnasiasten 
und Unterstützung der Firma Schielicke 
Bau neben den Fußballplätzen der SG 
„Blau-Weiß“ Beelitz zwei Tennisplätze 
gebaut. Christian war von Anfang an da-
bei. Sportbegeistert erlernte er hier als 
Jugendlicher das Tennisspiel, nahm aktiv 
und äußerst erfolgreich an Wettkämpfen 
teil und blieb seinem Hobby bis heute 
treu.

Mit der Gründung des TVG „Sally Bein“ 
Beelitz e.V. im Jahr 2001 als eigenständi-
ger Verein fungierte Christian zunächst 
als Schatzmeister und seit nunmehr über 
zehn Jahren als Sportwart des Vereins. In 
dieser Funktion kümmert sich der beken-
nende Roger-Federer-Fan um alle sportli-

chen Belange, organisiert u. a. den ge-
samten Punktspielbetrieb sowie ein 
jährlich stattfindendes hochklassiges 
Ranglistenturnier auf unserer Anlage. Je-
derzeit hat er ein offenes Ohr für unsere 
Vereinsmitglieder. Im vergangenen Jahr 
wurde Christian im Rahmen unseres Ver-
einsjubiläums zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Das Jahr 2023 sollte sportlich die bisher 
beste Saison seiner Karriere werden. Um 
sich in die deutsche Tennisrangliste der 
Altersklasse 45 zu spielen, nahm Christi-
an deutschlandweit an diversen Ranglis-
tenturnieren teil und war dabei sehr er-
folgreich. Seit Oktober 2023 wird er auf 
Platz 79 geführt. Die quartalsweise er-
scheinende Rangliste enthält die besten 
250 Spieler Deutschlands in der jeweili-
gen Altersklasse. Zum Vergleich: Im DTB 
sind laut aktueller Statistik ca. 473.000 
männliche Mitglieder älter als 40 regist-
riert. Auch im Punktspielbetrieb blieb er 
in 2023 mit einer Bilanz von 21:5 Siegen 
(11:2 Einzel, 10:3 Doppel) nahezu unge-
schlagen.

Wir gratulieren herzlich und wün-
schen Christian viele weitere sportliche 
Höhepunkte. 

Der Vorstand des 
TVG „Sally Bein“ Beelitz e. V.

Wurst von Becker immer lecker ...

ecker‘s
Fleischerei

Brauerstraße 3
14547 Beelitz

www.fleischerei-becker-beelitz.jimdo.com

 03 32 04 / 4 23 22

Die Schlachttiere stammen aus unserer Umgebung

Fleisch und Wurst
aus eigener Schlachtung.

Spanferkel, Plattenservice
Braten, Spezialitäten u. v. m.

Mittagstisch und belegte Brötchen

Anzeigen
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Frohe 
Weihnachten

wünsche ich allen meinen 
Kunden und Freunden und 

viel Glück, Gesundheit und Erfolg 
für das neue Jahr

Ihre Undine Reinsch

Nun leuchten wieder 
die Weihnachtskerzen 
und zaubern Freude in alle Herzen. (Gustav Falke)

Weihnachten ist eine Zeit des Innehaltens und 
Danke Sagens. Wir wollen dies nutzen und uns bei allen 
Kunden und Freunden von „Ein Buchladen“ für die Treue 
und Verbundenheit, die lieben Worte und kleinen 
Aufmerksamkeiten bedanken. 

Wir hatten zusammen ein spannendes und ereignisreiches 
Jahr und wünschen allen fröhliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Achtung:  Wir haben Betriebsferien vom 
27. Dezember 2023 bis zum 8. Januar 2024 

Ab 2024 gelten geänderte Öffnungszeiten:
Montags:   geschlossen
Dienstag bis Freitag:  09.00 - 18.00 Uhr
Samstags:   09.00 - 12.00 Uhr 

Von Herzen erholsame Feiertage wünscht

Euer Team von 

Ein Buchladen
Loth und Müller GbR
Poststr. 14 | 14547 Beelitz
Tel.: 033204-61420

Fischerei Seddin
Mirko Mannheim

Fischergasse 1 • 14554 Seddin
Telefon 03 32 05 / 4 55 20

Verkauf von frischem und geräuchertem Fisch

21. bis 23.12.2023 9.00 - 18.00 Uhr
Heiligabend/Silvester g e s c h l o s s e n
28. bis 30.12.2023 9.00 - 18.00 Uhr

An folgenden Tagen geänderte Ö� nungszeiten:

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr wünscht Ihnen

Zum Weihnachtsfest – frohe und besinnliche Stunden.
Zur Jahreswende – Danke für Vertrauen und Treue.

Für das neue Jahr – Glück, Gesundheit und Erfolg.

Dies wünschen Ihnen von ganzem Herzen 
Mathias & Mandy Freitag

Beelitzer Bauelemente GmbH
Tel. 033204-35691

Wie alt ist unser Kalender?
Der gregorianische Kalen­
der ist der in den meis­
ten Ländern der Welt, 
Deutschland einge­
schlossen, allgemein gül­
tige Kalender. Er orientiert 
sich am „Lauf“ der Sonne und 
dessen Wendepunkten je­
weils im Sommer und im Win­
ter. Eingeführt wurde er im 

Jahre 1582 n. Chr. durch 
Papst Gregor XIII. – 
und auch nach ihm be­
nannt. Damit wurde 

der bis dahin gültige, von 
Julius Caesar im Römischen 
Reich eingeführte (und eben­
so nach ihm benannte), julia­
nische Kalender ersetzt und 
reformiert.

Schon 
gewusst?

Foto: pixabay.com 
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Rückblick auf die Punktspielsaison 2023

Beelitzer Tennisteams  
erfolgreich wie nie zuvor

Eine spannende und packende Ten-
nissaison endete für die Beelitzer 

Tennisteams erfolgreich. Gleich drei 
Teams belegten in ihren Ligen die ersten 
Plätze und sind damit aufgestiegen. 

Nachdem die Herren 40 I in 2022 lei-
der durch verletzte Leistungsträger aus 
der Verbandsliga abgestiegen war, 
schaffte das Team um unseren Ausnah-
meathleten Christian Förster in dieser 
Saison gleich wieder den direkten Auf-
stieg. Der Verein gratuliert Christian 
Förster, Helge Ewert, Lars Sonntag, Kay 
Höhne, Patrick Knothe, Michael Keil und 
Peter Dahlmeier zum Wiederaufstieg in 
die Verbandsliga.

Da in Beelitz eine sehr gute Jugendar-
beit geleistet wird, gelingt es dem Tennis-
verein immer wieder den großen Ber-
liner Tennisclubs „Beine zu stellen“. 
Beelitz hat derzeit ca. 180 Mitglieder. Da-
von sind die Hälfte Kinder und Jugendli-
che. Im Vergleich dazu: Die Berliner Clubs 
verfügen je zwischen 1.000 und 4.000 
Mitglieder und schöpfen da „aus dem 
Vollen“. Für die Berliner sind wir Beelitzer 
ein kleiner Verein aus der Provinz. Umso 
mehr freut es uns immer wieder, wenn 
Trainer Stefan Rosenberger mit seinen 
Kindern und Jugendlichen dagegenhal-
ten kann. So auch in dieser Saison: Da 
schaffte die U15 I mit klaren Siegen, ohne 
einen Siegpunkt abgeben zu müssen, mit 
einem 10:0 den Aufstieg. Wir bedanken 
uns bei der Mannschaft U15 I um Dennis 
Kietzke, Maximilian Zahn, Manuel Bom-
bitzki und Leonard Plönzke!

Nachdem die U10 im Jahre 2022 be-
reits den Aufstieg schaffte, jedoch aus Al-
tersgründen in die U12 wechseln musste, 
gelang dem aktuellen Team um Hanna 
Bick, Alexander Zahn, Phil Höpfner, Wil-
helm Wagler, Nils Rebouillon und Maxim 

Böttcher das Unerwartete. Durch ein 
Herzschlagfinale konnte am letzten 
Spieltag der Saison der Gegner „Rot-Weiß 
Potsdam“ mit 4:2 besiegt werden, wäh-
rend der direkte Konkurrent „Zehlendorf 
88“ nur unentschieden spielte und die 
Beelitzer dadurch auf den ersten Platz 
kletterten und sich den Aufstieg sicher-
ten!

Nicht unerwähnt soll der diesjährige 
coole dritte Platz unserer U15 II um An-
ton Wiesenack, Jannik Förster, Quentin 
Bühmann, Lennet Ehrlich und Rene 
Headley bleiben!

Die Herren 40 II haben durch einen 
sehr guten zweiten Platz den Aufstieg 
knapp verpasst. Dietmar und Andreas 
Ziegler, Daniel Balke, Jan Teichmann, Sil-
vio Günther, Dirk Höpfner, Maik Hellen-
berg, Thomas Reiche und Kai Betche 
mussten sich in dieser Saison nur den 
„Reinickendorfer Füchsen“ mit 4:5 ge-

schlagen geben und landeten Punkt-
gleich, aber mit einem etwas schlechte-
ren Matchpunktverhältnis, gegenüber 
Potsdam auf Platz 2.

Der Tennisverein „Sally Bein“ Beelitz 
bedankt sich bei allen Spielerinnen und 
Spielern für die erfolgreiche Punktspiel-
saison 2023. Besonderer Dank soll an die-
ser Stelle an die Eltern der Kinder und Ju-
gendlichen für ihre unermüdliche 
Unterstützung bei Heim- und Auswärts-
spielen gehen. Ohne Euch geht es nicht! 
Danke-Danke-Danke!

Der Vorstand des Tennisvereins „Sally 
Bein“ Beelitz wünscht allen Mitgliedern, 
Spielerinnen und Spielern, Förderern und 
Sponsoren ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in das neue 
Jahr. Auf ein sportliches Wiedersehen in 
2024! 

Carsten Jung, 
Pressewart
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Für die schönste Zeit des Jahres wünschen wir 
Ihnen und Ihren Lieben alles Gute, Zufriedenheit 

und entspannte Stunden im Kerzenschein. 
Lassen Sie es sich gut gehen und 

genießen Sie den Ausklang des Jahres. 
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit 

sowie für die vielen schönen Veranstaltungen 
in diesem Jahr.

Das Team von Kochgenuss & Feinkost wünscht 
Ihnen frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

Kochgenuss und Feinkost
Catering & Eventservice

Karl-Marx-Str. 12, 14547 Beelitz
Tel. 0176 84007099
info@kochgenuss-feinkost.de
www.kochgenussundfeinkostbeelitz.de

Weihnachten im Januar?
In manchen Teilen der Welt 
blieb der vom römischen Kai­
ser Julius Ceasar eingeführte 
julianische Kalender bis 
weit ins 20. Jahrhundert 
gültig, im kirchlichen  
Bereich teilweise bis 
heute. Aktuell besteht 
zwischen julianischem und  
dem seit 1582 gültigen gre­
gorianischen Kalender eine 
Differenz von 13 Tagen (1582 
waren es 10 Tage, die wegre­

formiert wurden). Dabei läuft 
der julianische dem gregoria­
nischen Kalender nach. Wenn 

zum Beispiel der 7. Januar 
(gregorianisch) ist, hat 
man laut julianischem 
Kalender, erst den 
25. Dezember. So fällt 

das Weihnachtsfest vieler 
orthodoxer und zahlreicher alt­
orientalischer Kirchen, die sich 
am julianischen Kalender ori­
entieren, auf den 7. Januar.

Schon 
gewusst?

Foto: pixabay.com 
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Das LandMahl ist ein Restaurant mit 45 Innen- und 30 Außensitz-
plätzen.
Wir bieten unseren Gästen regionale und saisonale Gerichte an, 
richten Feierlichkeiten in unserem Restaurant aus und bieten für 
Feiern Caterings an.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

• Restaurantf achfrau/-mann (w/m/d)
• Köchin/ Koch (w/m/d)

in Vollzeit oder Teilzeit zur Festeinstellung.

• Aushilfen für Service und Küche (w/m/d)

Ich freue mich auf Ihre/Deine Bewerbung und 
auf ein persönliches Gespräch.

Matt hias Wildemann
LandMahl Restaurant
Brücker Straße 135
14547 Beelitz
Tel.: 033204 62946, 
Tel.-Mobil:  0172 3049079
E-Mail: info@landmahl-restaurant.de



Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023   | 33 |

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

AnzeigeN

Torsten Berg
Rechtsanwalt

Brauerstraße 45 • 14547 Beelitz
Tel.: 033204/5 02 00  •  033204/5 02 01  •  Fax: 033204/5 02 02
E-Mail: info@rechtsanwalt-berg.de • wwwrechtsanwalt-berg.de

Frohe Weihnachten und 
einen guten Start in das neue Jahr!

Tel.: 0175 - 7 98 24 23 14548 Schwielowsee
tischlerei-engel-gmbh@t-online.de Hohe Eichen 1

Unserer werten Kundschaft 

ein schönes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr.

Winterlicher Kartoffelsalat
Kartoffelsalat mit Würstchen 
gehört in Deutschland immer 
noch zu den beliebtesten Ge­
richten an Heiligabend. Viele 
verschiedene Rezepte gibt es 
für den Klassiker. Eine kleine 
Inspiration für das 
Festessen ist folgen­
de Variation: Man 
würfele gekochte 
Kartoffeln und frische 
Äpfel zu gleichen Tei­
len. Dazu kommen 
eine kräftige Portion 
klein gehackte Zwie­
beln und saure Gur­
ken. Das Ganze wird 
zusammen mit Ma­
yonnaise (gibt es 

auch vegan) verrührt und mit 
Salz und Pfeffer abge­
schmeckt. Grob geraspelte, 
frische Möhren runden das 
Ganze geschmacklich und vor 
allem optisch ab.

Foto: pixabay.com 

Tipp
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Erfolgreicher Start beim Mannschafts-Pokalturnen 2023

Turnkinder geben beeindruckendes Debüt
In einem beeindruckenden Debüt tra-
ten unsere Turnkinder der SG Beelitz 

im November erstmals beim Wettkampf 
„Pokalturnen 2023“ an, bei dem Mann-
schaften aus dem gesamten Landkreis 
Potsdam-Mittelmark vertreten waren. Es 
war ein Tag voller gespannter Erwartun-
gen, großer Aufregung und Bauchkrib-
beln, denn es war das erste Mal, dass un-
sere Turnerinnen und Turner Ihre 
Leistungen mit anderen vergleichen und 
ihr Können zeigen durften.

Festgeschriebene Pflichtübungen in 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden an 
Reck, Boden, Sprung und Schwebebalken 
beziehungsweise Parallelbalken wurden 
konzentriert und mit geübter Körper-
spannung absolviert. Die Ergebnisse 
sprechen für sich – die Beelitzer Teams 
erzielten beachtliche 3., 4. und 5. Plätze in 
verschiedenen Leistungsklassen. Beson-
ders erfreulich waren die Leistungen von 
zwei Kindern, die sich in Mix-Mann-
schaften gemeinsam mit Mitgliedern an-
derer Vereine bewiesen. Hier wurde mit 
vereinten Kräften vereinsübergreifend 
ein 3. und sogar ein 1. Platz erreicht. 

Diese tollen Erfolge wurden trotz einer 
extrem kurzen Vorbereitungszeit erzielt, 
denn die Wettkampf-Einladung und Ent-
scheidung zur Teilnahme erfolgten erst 
Anfang Oktober. Die Kinder zeigten nicht 
nur ihre sportliche Leidenschaft, sondern 
investierten auch viel Mühe und Fleiß in 
das Training. Wöchentlich wurden zwei 
zusätzliche Trainingseinheiten absol-
viert. Hier wurde Muskelaufbau mit 
Krafttrainingseinheiten vorangetrieben 
und neue Turnteile erlernt. Ganze Übun-
gen mussten auswendig gelernt und flüs-
sig geturnt werden. Körperspannung, gu-
te Haltung, gestreckte Beine bis in die 
Fußspitzen – das macht die Übung dann 

perfekt. Ein großer Dank gebührt der ho-
hen Motivation aller Beteiligten, ange-
fangen bei unseren talentierten Sportle-
rinnen und Sportlern bis hin zu den 
engagierten Eltern und Trainern, die die 
Kinder unterstützten und mit Hingabe 
und Fachkenntnis ihre Schützlinge vor-
bereiteten.

Die hervorragende Organisation des 
Wettkampfes durch den ASV Michendorf 
trug dazu bei, dass dieser Tag nicht nur 
ein sportlicher Erfolg, sondern auch ein 
unvergessliches Erlebnis für alle Beteilig-
ten wurde. Mit Pokalen, Urkunden und 
Medaillen wurden die sportlichen Leis-
tungen gewürdigt. Die zahlreichen fleißi-

gen Helfer und fairen Kampfrichter, die 
mit Objektivität und Fachkenntnis die 
Wettkämpfe begleiteten, wurden gut 
versorgt und erhielten Anerkennung. Die 
zahlreichen Zuschauer konnten von der 
Tribüne alle sportlichen Übungen mit-
verfolgen und bejubeln. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt.

Die Veranstaltung und die Vorberei-
tung dazu war für uns nicht nur ein 
sportlicher Wettstreit, sondern ein gro-
ßer Ansporn für neue turnerische Her-
ausforderungen und auch eine Basis zur 
Festigung der Gemeinschaft und des Zu-
sammenhalts unserer Turner in der SG 
Beelitz. � Birte Künkel

Die Turnkinder haben bei ihrem Debüt hervorragende Plätze erreicht.

Unermüdliches Engagement für den Verein

Hanno Kramer für Award nominiert
BB Radio hat im November in Pots-
dam die „HörerHelden-Awards 2023“ 

vergeben. Nominiert war auch Hanno 
Kramer, 1. Vorsitzender der SG Beelitz 
und Leiter der Abteilung Rope Skipping. 
Ausgezeichnet wurde Hanno Kramer im 
Beisein von Ministerpräsident Dietmar 
Woidke letztlich nicht. „Auch ohne Aus-
zeichnung möchten wir Hanno für sein 
unermüdliches Engagement im Sinne 
unseres Vereins danken“, sagte Vor-

standsmitglied Mirko Rücker nach dem 
Event. „Ein besonderer Abend mit span-
nenden Begegnungen“, sagte Hanno Kra-
mer nach der Veranstaltung in der Staats-
kanzlei des Landes Brandenburg.


Hanno Kramer bei der Verleihung  

der Awards.
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Schöne
Festtage
und ein gesundes, 
erfolgreiches und 
friedvolles neues Jahr 
wünschen wir unseren 
verehrten Kunden.

Heizung � Sanitär � Solar
WÄRME AUS DER ERDE, 
LUFT UND SONNE

seit 1946

Wiemann GmbH & Co.
Heizung-Sanitär-Solar KG
Hauptstr. 25 | 14554 Seddiner See
Tel.  033 205 - 629 13
Fax  033 205 - 467 22
Mobil  0177 - 629 13 10

Wenn Du das Besondere suchst, bist du bei 
uns genau richtig! – Mitarbeiter für unser Team 

gesucht, gerne auch Quereinsteiger.

Ihre Physiotherapie 
Tabea Burkhardt und Manon Zoschke
�  033205/609058
Kunersdorfer Straße 34  •  14554 Seddiner See

Wir wünschen 
unseren Patienten 

 ein frohes Weihnachtsfest
und 

ein gesundes neues Jahr 2024. 

Seit über 30 Jahren sind wir bereits 
in zweiter Generation für Sie da.

Allianz Schade & Schade oHG
Kunersdorfer Str. 18
14554 Seddiner See
Tel.  03 32 05 - 4 66 08
Fax  03 32 05 - 4 64 46
E-Mail: peter.schade@allianz.de

�

Potsdamer Str. 53
14552 Michendorf
Tel.  03 32 05 - 2 29 70
Fax  03 32 05 - 2 29 72
E-Mail: matthias.schade@allianz.de

�

�

�

�

�

�

�

�
�

Liebe Kunden,
wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 
Wir danken herzlich für 
Ihre Treue und 
Zusammenarbeit.

Dem Fest entgegenfiebern
Wer erinnert sich 
nicht an das Kribbeln 
im Bauch, das man 
als Kind hatte, wenn 
man am Tag vor Hei­
ligabend ins Bett ge­
gangen ist? Oder an 
die Freude beim 
Plätzchen backen in 
der heimischen Kü­
che? An das Schrei­
ben des Wunschzet­
tels? All das und 
noch viel mehr greift „Der 
Weihnachtspodcast“ mit Ju­
lia Rohrmoser auf. Die Gastge­
berin sagt von sich selbst, der 
größte Weihnachtsfan zu sein 
– und deshalb möchte sie mit 

ihren Zuhörern von Folge zu 
Folge dem Fest entgegenfie­
bern. 
Zu finden zum Beispiel unter 
podcasts.apple.com und un­
ter open.spotify.com

Screenshot: p3

Tipp
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Liebe Mitglieder der SG Beelitz, sehr 
geehrte Sponsoren, Fans und Unter-

stützer, das Jahr neigt sich schon wieder 
dem Ende entgegen. Wir alle hatten ge-
wiss gehofft, dass in unserem gesell-
schaftlichen und auch politischen Leben 
wieder etwas Ruhe einkehrt. Dem war 
aber auch 2023 nicht so. Ich bin dennoch 
froh, dass wir in unserem Verein eine Ba-
sis haben, auf der wir – egal welche An-
sichten wir im politischen Leben vertre-
ten – respektvoll miteinander umgehen 
können. 

Auch in diesem Jahr möchte ich einen 
kleinen Rückblick auf unser Vereinsleben 
geben: Wir haben, und darauf sind wir 
sehr stolz, unsere Mitgliederzahl in die-
sem Jahr bei über 1.000 stabilisieren kön-
nen. Das ist wirklich beeindruckend, 
stellt uns alle aber auch vor immer neue 
Herausforderungen. Ich bin mir aber si-
cher, dass wir an diesen wachsen werden 
und wir uns als Menschen und als Verein 
weiter entwickeln werden.

Natürlich gab es auch 2023 in jeder ein-

zelnen unserer zehn Abteilungen 
besondere Highlights: Workshops 
für unsere Trainerinnen und Trai-
ner, Weltmeisterschaften, Staffel-
siege, Landesmeistertitel, auch 
Erfolge bei Deutschen Meister-
schaften, Freizeitturniere, 
Ausflüge, Trainingscamps 
und vieles mehr. Ich möch-
te allen herzlich danken, 
die mitgewirkt haben 
und diese Aktivitäten 
erst möglich gemacht 
haben. 

Wir hatten bei all 
unseren Events viele 
Gäste – aus Brandenburg, 
aus ganz Deutschland, auch aus ande-
ren Ländern. Allen hat es hier in Beelitz 
sehr gut gefallen. Wir haben uns immer 
wieder als tolle Gastgeber präsentiert. 
Auch darauf können wir stolz sein. Es ha-
ben sich auch Partnerschaften entwi-
ckelt, die unseren Mitgliedern in Zukunft 
wiederum außergewöhnliche Möglich-

keiten eröffnen werden. Ganz be-
sonders bedanken möchte ich 
mich für die außergewöhnliche 

Unterstützung der Unternehmen 
in und um Beelitz und der Stadt-

verwaltung. Auch für alle in 
diesem Jahr eingegangenen 

Kleinspenden unserer Mit-
bürgerinnen und Mitbür-
ger will ich mich bedan-

ken.
Ich wünsche Ihnen im 

Namen des gesamten 
Vorstands der SG Bee-
litz eine schöne und 

vor allem ruhige Weih-
nachtszeit und ein paar be-

sinnliche Tage im Kreise der Liebsten. 
Für 2024 wünsche ich allen, dass es 

ein glückliches, erfolgreiches und span-
nendes Jahr wird. Und vor allem ein 
friedliches. 

Herzliche Grüße, 
Hanno Kramer

1. Vorsitzender der SG Beelitz

Das GruSSwort des Vereinsvorsitzenden 

Ein aufregendes Jahr bei der SG Beelitz

Gäste aus Korea, Dänemark und Spanien sowie ein Contest in den Niederlanden

Workshop sorgt für internationales Flair
Im November sorgten die Burning Ro-
pes wieder einmal für internationa-

les Flair in der Stadt – genauer gesagt in 
der Sporthalle der Diesterweg-Grund-
schule. Dort stand nämlich ein ganz spe-
zieller Workshop auf dem Programm. Da-
ran nahmen nur Springerinnen und 
Springer aus Beelitz und ein befreunde-
tes Team vom TV Leer teil. Das sogenann-
te „Staffteam“ sorgte aber für internatio-
nalen Glanz. Seit einiger Zeit bauen die 
Burning Ropes freundschaftliche Kon-
takte zum Nationalteam Koreas auf. Da-
her wurden auch zwei Springer des 
Teams eingeladen. Sie hatten die Einla-
dung gerne angenommen. Außerdem 
waren eine Springerin aus Dänemark 
und drei Springerinnen aus Tschechien 
angereist, um Teil des Staffs zu sein. Alle 
waren in diesem Jahr bei der Weltmeis-
terschaft in Colorado Springs im Einsatz. 

Die Springerinnen und Springer haben 
im Rahmen des Workshops sehr viel ge-
lernt – neue Seilsprungtricks, neue Spiele 
und neue Worte in anderen Sprachen. Es 
sind gewiss auch neue Freundschaften 
entstanden. „Herzlichen Dank an alle, die 
diesen Workshop möglich gemacht ha-
ben“, sagte Abteilungsleiter Hanno Kra-

mer.Eine Woche nach dem Workshop ging 
es für Mia, Fabienne, Fiona, Maria und De-
laynie zum European Showcontest nach 
Zeist in den Niederlanden. Das Team der 
Burning Ropes hatte sich im Vorfeld für 
diesen Wettkampf qualifiziert und vertrat 
mit einem anderen Team die deutschen 
Farben. „Wir können sehr stolz auf unsere 
Mädels sein – sie konnten das Publikum 

mit einer fetzigen 80er Show begeistern“, 
lobte Kramer. Die Burning Ropes traten in 
Zeist auch gegen Showgruppen an, die 
sich auf Shows spezialisiert haben. Den-
noch reichte es in einem Starterfeld von 
15 Teams für Platz 6 im Bereich Unterhal-
ten und Platz 7 im Bereich Schwierigkeit. 
„Wirklich toll – damit waren wir das beste 
deutsche Team“, so Kramer. 

Am Workshop in der Turnhalle nahmen internationale Gäste teil.
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Liebe Kunden und Geschäftspartner,
wir bedanken uns bei Ihnen für das von Ihnen 

entgegengebrachte Vertrauen sowie die angenehme 
Zusammenarbeit und wünschen Ihnen und Ihren Familien 

besinnliche Weihnachten und das Beste für 2024.

Ihr Team von 
kreativ mit Blumen

Tel. 033204 33422

Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres
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Frohe Weihnachten

wünscht Ihnen besinnliche Feiertage und 
einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Die Welt der Whirlpools, 
Schwimm-Spa‘s und Jacuzzi‘s

hergestellt in Deutschland

Manufaktur | Produktion | Ausstellung:
Im Schäwe 23, 14547 Beelitz, Tel. 030-30205763

www.vitawell.de     info@vitawell.de

Schon wieder ist es Weihnachten, das Jahr ging schnell vorbei, 
so manche Pläne die wir machten, durchkreuzt vom Einerlei.
Und doch, bei Kerzenschein beseh´n, war dieses Jahr auch schön. 
Lasst dankbar sein für jeden Tag, wenn wir am Christbaum steh´n. 
Wer weiß, wie´s wird im nächsten Jahr, wir hoffen es wird gut. 
Gesundheit, Glück und Freude, ganz viel frohen Mut. 
Wenn wir am Christbaum steh´n, lasst dankbar sein für jeden.

(Ruth Stille)

Für Ihre Treue ein 
herzliches Dankeschön.
Wir wünschen allen ein 

gesegnetes schönes 
Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 
bei bester Gesundheit.

Ihre Lindenschenke Elsholz

30.
Dezember

Kalender- 
spruch

Verschiebe nicht auf 
morgen, was genauso 
gut auf übermorgen  
verschoben werden 
kann.

– Marc Twain –

Foto: TMB-Fotoarchiv / Steffen Lehmann 
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Selbsthilfegruppe „Tinnitus SHG Beelitz“ nunmehr ein Jahr aktiv

Optimistischer Ausblick auf 2024
Nach anfänglichen Startschwierig-
keiten Ende vergangenen Jahres bli-

cke ich als Initiator der Selbsthilfegruppe 
„Tinnitus“ auf das einjährige Bestehen 
zurück und voller Optimismus auf das 
kommende Jahr. Dank der freundlichen 
und engagierten Unterstützung durch 
den Bürgermeister Herrn Knuth konnte 
ich mein im Herbst 2022 entwickeltes 
Projekt der Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe „Tinnitus“ in Beelitz in die Praxis 
umsetzen.

Die Idee reifte in mir bei der von der 
„Akademie 2. Lebenshälfte“ Pots-
dam-Mittelmark durchgeführten Ausbil-
dung zum Seniortrainer, die ich allen nur 
empfehlen kann, die sich ehrenamtlich 
in das gesellschaftliche Leben der Stadt 
einbringen möchten.

Die Mitglieder der Gruppe treffen sich 

einmal im Monat im Clubraum des Deut-
schen Hauses in der Berliner Straße 18 in 
Beelitz um Möglichkeiten und Wege zu 
besprechen, wie man am besten die  
alltäglichen Herausforderungen mit dem 
Tinnitus, der Schwerhörigkeit oder  
Hyperakusis in der Familie und in der  
Öffentlichkeit bewältigen kann.

Für das Jahr 2024 sind u.a. der Beitritt 
zur Deutschen Tinnitusliga, Gruppenbe-
suche zu ausgewählten Standorten, ein 
Fachvortrag, das Erlernen von Entspan-
nungsübungen, Erfahrungsaustausch 
mit anderen Selbsthilfegruppen und die 
Suche nach Fördermöglichkeiten für die 
Gruppenarbeit geplant. Die Leitung der 
Gruppe erfolgt weiterhin ehrenamtlich 
und es werden keine Mitgliedsbeiträge 
erhoben.

Betroffene, Angehörige und Interes-

sierte sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Informationen und Anmeldungen bit-
te bei mir per E-Mail: tinnitus-shg.beelitz.
wolf@web.de oder telefonisch: 01520 
3929162. Jürgen Wolf

Die Termine für 2024 sind:
ab 17:00 Uhr bis ca. 19:30 Uhr am
9. Januar		 13. Februar
12. März		 9. April
7. Mai		  11. Juni
10. September	 8. Oktober
12. November	 10. Dezember

Gruppentreffen im Clubraum des 
Deutschen Hauses in Beelitz, 
Berliner Str. 18
jeweils am 2. Dienstag im Monat mit 
Ausnahme der Monate Juli und August

Fröhliche Weihnachten und Danke für ein schönes Jahr!

Grüße aus dem Ortsbeirat Wittbrietzen
Es ist schon wieder so weit: Weih-
nachten steht vor der Tür. Ein kurzes 

Abtauchen aus dem Alltäglichen in die 
schönste Zeit des Jahres mit viel Licht 
und Zauber. Schneebedeckte Landschaf-
ten und die Luft voller Musik und weih-
nachtlicher Düfte. Freude in den Kinder-
augen und ein bisschen mehr 
Märchenzeit im routinierten Leben. Wir 
denken oft an Kindertage und suchen 
nach dem Geist der Weihnacht, der Gene-
rationen verbindet. Zusammenhalt, Hei-
mat und Gemeinsamkeit verbinden 
ebenfalls und deshalb bin ich sehr dank-
bar, dass wir wieder sehr schöne gemein-
same Momente im Beelitzer Stadtgebiet 
und in unserem Wittbrietzen erleben 
durften. So viele fleißige Menschen in 

Vereinen, Feuerwehr, Posaunenchor, Kin-
dergarten und Gemeindekirchenrat sorg-
ten selbstlos dafür, dass alle Feste und 
kulturellen Begegnungen zu liebevollen 
Erinnerungen wurden. Der Jahreslauf 
war gespickt mit allem, was das Herz be-
gehrt! Danke an mein Dorf, unseren Bür-
germeister und den Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung sowie allen Gästen und 
Unterstützern dafür! Ich wünsche uns 
und allen Bürgern des Stadtgebietes sor-
genfreie besinnliche Weihnachtsstun-
den. Denken wir in Demut auch an die, 

denen es nicht so gut geht oder die in un-
seren Reihen fehlen. Bewahren wir uns 
die Zuversicht, die uns trägt, die Prise 
Glück, die vieles leichter macht und freu-
en wir uns auf ein gutes, hoffentlich ge-
sundes neues Jahr 2024, indem auch 
Wittbrietzen für sich und seine Gäste 
wieder viele schöne Feste und Überra-
schungen bereithalten wird.  

Simone Spahn 
Ortsvorsteherin von Wittbrietzen
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Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

AnzeigeN

Weihnachten ist die Zeit 
des Miteinanders und der Wertschätzung. 

Hiermit möchten wir uns bei allen Patient*innen 
und Mitarbeiter*innen für das Vertrauen und 
die Unterstützung recht herzlich bedanken. 

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr

Häusliche Kranken- & Seniorenpfl ege
Berliner Str. 189
14547 Beelitz

Ich wünsche Ihnen schöne Festtage und 
einen wundervollen Jahresausklang. 

Vielen Dank für Ihre Treue! 

Ihre Larissa Krüger 
– FIT mit Lara –

Kaminkahnfart im Spreewald
Auch – oder besonders –  
im Winter kann man  
im Spreewald ganz einmalig 
schöne Augenblicke erleben. 
Dann geht es beschaulich zu 
auf den sagenum­
wobenen Fließen. 
Die Natur hat einen 
Gang runter ge­
schaltet – und das spürt man 
besonders gut bei einer ge­
mächlichen Kaminkahnfahrt. 
Offene Flammen auf einem 
Schiff? Das ist eher unge­
wöhnlich und meist auch nicht 
erwünscht. Ganz anders hin­
gegen ist es bei einer Kamin­
kahnfahrt im Spreewald. Da 
lodern die Flammen aus offe­
nen Feuerstellen und es gibt 
davon gleich mehrere, in jeder 
Bankreihe eine. Ihr Anblick 
lässt einen sofort weihnacht­
lich ums Herz werden. Und 
dick eingemummelt in Decken 

geht es dann auch schon auf 
zur Kamin-Tour ab dem Spree­
hafen in Burg. Dazu bestellen 
kann man online sogar bei­
spielsweise auch ein Grill­

buffett oder natürlich 
typisch für den 
Spreewald einen 
„Gurkenteller“. Bu­

chen kann man die Fahrten 
noch bis zum 29. Februar 
2024. Sie finden täglich um 
11 Uhr, 12.30 Uhr, 14 Uhr und 
16 Uhr statt. 
Tipp: Auch mobilitätseinge­
schränkte Personen können an 
der Kahnfahrt teilnehmen. In­
teressierte stimmen sich vor­
her mit dem Hafenbüro ab.

Info
Weitere Infos, Ausflugstipps 
und Buchungen unter:  
reiseland-brandenburg.de/
herbst-winter

Foto: Tino Meier

Geschenkidee

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr 
verbunden mit dem Dank für ihr 

Vertrauen wünscht Ihnen 
Ihre Adler-Apotheke 

H. Pantke 
und Mitarbeiter.

Apotheker Helmut Pantke
Berliner Str. 201 • 14547 Beelitz

Tel. 033204 4 22 09
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In diesem Sinne wünscht 
der Ortsbeirat Salzbrunn/

Birkhorst allen großen und 
kleinen Einwohnern unserer 
Gemeinde eine schöne Ad-
ventszeit. Entfliehen Sie an 
den besinnlichen Tagen dem 
Stress und der Hektik des All-
tags, genießen Sie die schönen 
Dinge im Kreise ihrer Lieben 
und verschenken Sie ein wär-
mendes Lächeln in diesen be-
sonderen Tagen, an diejeni-
gen, die es im Leben nicht so 

leicht haben. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei allen, die 
uns im letzten Jahr auch wei-
terhin bei unserem Wirken als 
Ortsbeirat unterstützt haben.  
Mögen für das neue Jahr viele 
Wünsche in Erfüllung gehen 
und geben wir den Menschen 
in den Krisengebieten durch 
unsere Hilfe weiterhin Hoff-
nung auf ein besseres Leben.

Herzlichst Aline, 
Ireen und Simone 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt,
diesen Spruch doch wohl ein jeder kennt.

Weihnachten, oh du schöne Zeit,
ein jeder macht sich dafür gern bereit.

Ob groß ob klein, ob jung ob alt, 
ein jeder mögen dann in Frieden

Liebe, Wärme und Geborgenheit kriegen.

Liebe Elsholzerinnen und Elsholzer!

Anfang 2023 war es end-
lich wieder so weit, wir 

durften traditionell zu Fast-
nachten um die Häuser ziehen 
und unseren Karneval in der 
Lindenschenke feiern. Zu un-
serem Dorffest im Sommer 
hatten wir und die Kinder mit 
den vielen Überraschungen 
viel Spaß. Zum Treckertreffen 
konnten wir aufs Neue viele 
Menschen bei uns in Elsholz 
begrüßen. Jetzt im Dezember 
wurde unser neues Feuer-
wehrgebäude mit dem Dorf-
gemeinschaftsraum offiziell 
eröffnet. 

So schnell vergeht ein aufre-
gendes Jahr und nun können 
wir die schöne Weihnachtszeit 
genießen, viele wunderschö-
ne Momente mit den Lieben 
verbringen und uns Zeit zum 
Entspannen nehmen.
Der Ortsbeirat Elsholz 
wünscht Euch allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachts-
fest. Mögen Euch im neuen 
Jahr 2024 Zufriedenheit, Liebe, 
Glück und vor allem Gesund-
heit begleiten.

Ihre/ Eure Ortsvorsteherin 
aus Elsholz Claudia Fromm
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Weihnachtszeit
Die besinnliche Zeit des Jahres

AnzeigeN

Wir wünschen allen eine wunderschöne, erholsame und vor
allem friedliche Weihnachtszeit mit lieben Menschen. Für das uns 

entgegen gebrachte Vertrauen danken wir Ihnen vielmals und freuen uns 
schon jetzt, Sie bald wieder in unserem Salon begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr.

Herzliche Grüße sendet das Team vom Friseursalon Killat

Friseusalon Killat | Am Markt 1 | Fichtenwalde | Tel. 033206 - 20464

Nomen est omen?
Die meisten Monatsnamen, 
die wir heute kennen, wurden 
vom römischen Kalender der 
Antike (galt bis 45 v. Chr.) 
übernommen (Ianuari­
us, Februarius, Martius, 
Aprilis, …). Zwei kamen 
noch mit dem nachfol­
genden, von Julius Cesar 
eingeführten, julianischen Ka­
lender hinzu (Iulius, Augustus). 
Bereits im Jahr 153 v. Ch. hatte 
der römische Senat den Jah­

resbeginn vom 1. März auf den 
1. Januar verlegt. Die soge­
nannten Zählmonate Septem­

ber (von lateinisch „sep­
tem“ = sieben), Oktober 
(von lateinisch „octo“ = 
acht), November (von la­

teinisch „novem“ = neun) 
und Dezember (von latei­

nisch „decem“ = zehn) rück­
ten damit zwei Positionen vor, 
haben aber bis heute ihre ur­
sprünglichen Namen behalten.

Schon 
gewusst?

Frohe Weihnachten

Schulzenstrasse 17
14532 Stahnsdorf 

Tel.: 03329-62 7 11

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit mit 
unseren langjährigen Geschäftspartnern und Kunden.

Wir wünschen allen besinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Team

Foto: pixabay.com 

31.
Dezember

Kalender- 
spruch

Erst am Ende eines 
Jahres weiß man,  
wie sein Anfang war.

– Friedrich Nietzsche –
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Musiker freuen sich weiter über Zuwachs

Das Jahr 2023 beim Spielmannszug Beelitz
Im Jahr 2023 war der Spielmannszug 
wieder auf den Straßen und Festen 

unterwegs, so durften die Spielleute wie-
der traditionelle Lampionumzüge und 
Feste im Umkreis begleiten. Zu Beginn 
der Sommerferien empfing die Stadt Bee-
litz zum alljährlichen Sommerfest alle 
Ehrenamtlichen, Vereine und Unterneh-
mer im Stadtpark Beelitz. Es war ein rau-
schendes Fest. Im September hatte die 
freiwillige Feuerwehr der Stadt Beelitz 
ihren Tag der offenen Tür, diesen durfte 
der Spielmannszug musikalisch eröffnen. 
Außerdem wurde zu privaten Feierlich-
keiten und Geburtstagen aufgespielt. Im 
Herbst begann die Saison der Laternen-
umzüge. Über musikalische Begleitung 
ihrer Umzüge freuten sich die Kinder der 
Kindergärten Markee, Fichtenwalde und 
Beelitz. Mit ihren selbstgebastelten Later-
nen zogen sie durch die Straßen und ver-
breiteten Lichterglanz. Beendet wird das 
Jahr ebenfalls mit einer Tradition, näm-
lich der Weihnachtsfeier. Bei dieser ge-
hen die Mitglieder des Vereins gemein-
sam bowlen. Es ist jedes Mal ein Ringen 
um die beliebten Pokale. Anschließend 
wird in den Proberäumen gewichtelt und 
gemütlich beisammengesessen. So 
manch ein Vereinsmitglied trägt auch et-
was Musikalisches zum Abend bei.

In diesem Sinne verabschiedet sich der 
Spielmannszug in die Weihnachtspause, 
natürlich wird auch hier fleißig weiter 
geübt. Die Musiker freuen sich über wei-
teren Zuwachs in den Reihen. Wer Lust 
hat, ein Instrument wie die Querflöte 
oder Trommel zu erlernen und neue Leu-
te kennenzulernen, kann gerne mitt-
wochs 18.00-20.00 Uhr auf dem ehemali-
gen Feuerwehrgelände, Berliner Straße 
27 in Beelitz vorbeikommen und mitma-
chen. Der Verein wünscht allen Mitglie-
dern und ihren Familien, den Beelitzer 
Vereinen und Institutionen, sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern besinnliche 
Festtage und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr. Bleiben Sie gesund! 
Wie in jedem Jahr musiziert der Spiel-

mannszug auch im Jahr 2024 für Kinder-
gärten und Schulen im Beelitzer Stadtge-
biet. Diese können sich jederzeit gerne an 
den Spielmannszug wenden, um deren 
Feste musikalisch untermalen zu lassen. 
Auch andere Auftrittsanfragen sind ger-
ne gesehen.

Spielmannszug Beelitz

info
www.spielmannszug-beelitz.de
facebook.com/SpielmannszugBeelitz
kontakt@spielmannszug-beelitz.de oder
telefonisch unter 033204/63489

Waldkleeblatts-Natürlich Zauche e. V.

Rückblick und Weihnachtsgrüße
Liebe Beelitzerinnen und Beelitzer, 
das Jahr 2023 brachte neue Heraus-

forderungen für Sie und uns zum Schutz 
unserer natürlichen Umwelt und Wälder. 
Bedauerlicherweise haben Gerichte ge-
gen unsere Wälder und für die Errichtung 
von Windkraftanlagen in diesen ent-
schieden. Das ist ein herber Rückschritt, 
sind Wälder doch eine Quelle unseres Le-
bens, Erholungsorte, Rückzugsgebiete für 
Tiere und viele Pflanzenarten. Dies gilt es 
zu erhalten, zu mehren und klimagerecht 
umzubauen, statt für kurzfristige Profite 
oder falsche Politik zu opfern. Dies sollten 
wir zwischen den Jahren bedenken. Den-
noch schauen wir optimistisch in die Zu-
kunft.
Im Namen des Vorstandes und in meinem 
eigenen Namen wünsche ich Ihnen, Ihren 
Familien / Ihren Lieben eine schöne Weih-
nachtszeit und einen guten Start in das 
Jahr 2024. Bleiben Sie uns verbunden. 

Ihr Dr. Winfried Ludwig 
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6.500 Laubbäume von der BI Naturwald

Ein Winter-Wald-Weihnachtsgruß
Das Jahr 2023 neigt 
sich dem Ende und 

das Wetter hat es dieses 
Jahr mit dem Wald und 
der Natur gut gemeint. 
Auch in diesem Jahr 
war es uns dank vieler 
Akteure möglich, eine 
Pflanzaktion mit der 
Diesterweg Grundschu-
le durchzuführen. Viele 
kleine Laubbäume wur-
den auf der ehemaligen 
Waldbrandstelle in Bee-
litz von vielen motivier-
ten Schülerinnen und 
Schüler gepflanzt. Das 
Endresultat ließ sich se-
hen, 6.500 kleine Laub-
bäume für den Wald-
umbau zu einem 
künftigen Mischwald. 

Viele wichtige Themen haben uns 
auch in diesem Jahr beschäftigt, ganz be-

sonders das Waldbrandschutzkonzept, 
das uns Menschen schützen und gleich-
zeitig maximal möglichen Schutz des zu-

kunftsfähigen Waldes erreichen soll. Wir 
konnten einen Diskussionsprozess in 
Gang setzen und zumindest erste kleine 
Änderungen erreichen.  

Allzu leicht wird Natur zerstört für den 
kurzfristigen Gewinn und ohne die Kos-
ten in der Zukunft zu sehen oder zu ver-
stehen. Die Stimme für den Erhalt von 
Natur zu erheben ist ein schwerer Weg; 
wir werden ihn weiter gehen.

Die Mitglieder der Bürgerinitiative Na-
turwald – Auch in Zukunft Wald – 
wünscht allen Beelitzer/innen mit ihren 
Ortsteilen eine tolle Adventszeit, schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch in 
das Jahr 2024.

Meike Johannink und Daniela Herstowski

info
Bürgerinitiative Naturwald – 
Auch in Zukunft Wald –
im Waldkleeblatt – Natürlich Zauche e. V.

NeujahrsgrüSSe des Fördervereins  
Heizkraftwerk e. V.

Liebe Beelitzer Bürger, 
der Förderver-
ein Heizkraft-

werk e. V. wünscht 
Ihnen eine be-
sinnliche Zeit und 
einen guten, ge-
sunden Start in 
ein neues Jahr. 
Auch für unseren 
Verein werden 
nun die Weichen 
in die Zukunft ge-
stellt. Nach lan-
ger, langer Bauphase können 
wir endlich zum neuen Jahr 
unsere Vereinsräume im Heiz-
haus Süd wieder beziehen. Der 
Investor hat liebevoll saniert, 
und unser Solitär muss nun 
nur noch „geputzt“ werden. 
Wir freuen uns darauf und 
sind voller Optimismus und 
Tatendrang. Wir hoffen auch 
weiterhin auf Ihre Unterstüt-
zung und werden versuchen, 
bis zum Tag des Offenen Denk-
mals am zweiten Sonntag im 
September, die Tore für eine 
Besichtigung der historischen 

Module zu öffnen. Damit Sie 
sich an unseren Objekten 
schon vorher erfreuen kön-
nen, schauen Sie doch einfach 
auf unsere Homepage (www.
hkw-beelitz.de). Vielleicht fin-
den Sie ja ein entsprechendes 
Weihnachtsgeschenk und der 
Jahreskalender ist wieder eine 
Pracht. Wir freuen uns, von Ih-
nen zu hören, und Sie dann im 
Heizhaus begrüßen zu kön-
nen.  

Ihre Dr. Elke Seidel (Vereinsvor-
sitzende), Irene Krause (1. 

Stellvertreterin) 
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Trainingslager und Termine des BCC

Seid Ihr bereit  
für die fünfte Jahreszeit? 

Über die vielen Besucher an unserem 
Stand auf den Weihnachtsmärkten in 

Beelitz-Stadt und Beelitz-Heilstätten ha-
ben wir uns sehr gefreut. Auch zur Weih-
nachtszeit sind wir fleißig am trainieren 
und vorbereiten für Euch. So fuhren die 
Mini-Mini-Garde, die Minigarde und die 
Spitzen unter dem Motto „Ob Sonne, 
Schnee oder auch Regen, Karneval ist ein 
wahrer Segen. Denn jeder darf ein ande-
rer sein. Der eine groß, der andere klein, 
der eine laut, der andere leise, mit und 
auch ohne Meise. Total egal hier gilt kein 
Maß, es geht ganz einfach nur um Spaß!“ 
ins Trainingslager nach Blankensee, um 
sich auf die 44. Saison des Beelitzer Car-
neval Clubs vorzubereiten. Große The-
men im Trainingslager waren die Stär-
kung des Teamgeistes und die 
Perfektionierung der Schritte. Aufge-
peppt wurden die Tage mit Spiel und 
Spaß sowie Spaziergängen zum Blanken-
see. Am Abend gab es Kino und frisches 
Popcorn für die Tänzerinnen und Tänzer. 

Am Sonntag präsentierten die Kids das 
Erlernte vor Ihren Eltern und Geschwis-
tern, nachdem der Präsident des BCCs, 
Matthias Höfler, diese begrüßt hatte.

Die Kindergruppen des Beelitzer Car-
neval Club sind gut vorbereitet und freu-
en sich zusammen mit den Großen auf 
Euren Besuch zu unseren Veranstaltun-
gen:  
•	26.01.2024: Jugendkarneval ab 20 Uhr 

(Saal der Kultur BHS)
•	27.01.2024: 1. Narrenshow ab 19.11 Uhr 

(Saal der Kultur BHS)
•	10.02.2024: 2. Narrenshow 19.11 Uhr 

(Saal der Kultur BHS)
•	11.02.2024: Kinderkarneval ab 15 Uhr 

(Saal der Kultur BHS)

•	18.02.2024: Familienkarneval ab 10.30 Uhr 
(Festscheune des Jakobs-Hofs Beelitz)

Tickets erhaltet Ihr unter www.bcc-ev.de 
oder unter 0174/1626670 sowie im 
Jeans-Pub Beelitz.

Wir, der Beelitzer Carneval Club, wün-
schen Euch allen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.  Wir 
grüßen Euch mit „Spargel Spitz“ und 
„Beelitz Helau“.

Die Mini-Mini-Garde im Trainingslager in Blankensee.

Die Trainer des BCC. Der BCC hatte beim Weihnachtsmarkt Besuch vom Grinch.
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Beelitz hilft blickt zurück

Ein Jahr voller Herzlichkeit und
Auch in diesem Jahr hat unser Verein 
Beelitz hilft wieder bewiesen, dass 

gemeinsame Hilfe und Herzlichkeit Ber-
ge versetzen können. Nachdem das letz-
te Jahr ganz besinnlich mit der Tour der 
Weihnachtskutsche endete, bei der die 
Familie um Steffi Schmidt gemeinsam 
mit uns viele kleine und große Augen 
zum Strahlen brachte, war ein nächster 
Höhepunkt zweifelsohne die Ukraini-
sche Weihnachtsfeier im Januar, die im 
Tiedemannsaal stattfand. Über 100  
ukrainische Frauen, Männer und Kinder 
erlebten einen herzlichen Nachmittag, 
der ihnen fernab der Heimat Trost und 
Herzenswärme spendete. Gemeinsam 
zauberten sie ein farbenfrohes Buffet 
voller ukrainischer Köstlichkeiten und 
eine emotionale Bühnenshow mit tradi-
tionellen Liedern und Gedichten. Ein be-
sonderer Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern sowie den Familien, die zu 
Beginn des Krieges so viele Geflüchtete 
bei sich aufgenommen haben. Auch sie 
waren Teil der ukrainischen Tradition 
und so wurde es ein außergewöhnliches 
Fest im Austausch zweier Kulturen. 

Die Osterolympiade im Stadtpark ver-
sprühte neben riesigen Seifenblasen 
auch jede Menge fröhlichen Osterspaß. 
Der Osterhase von Beelitz hilft versteck-
te unzählige Eier, die die Kinder gegen 
kleine Geschenke eintauschen durften. 
Bewegungsspiele und viel Spaß mach-
ten das Osterfest zu einem unvergessli-
chen Erlebnis.

Ein weiteres Highlight war der Tag der 
offenen Tür im Logistikbataillon der 
Bundeswehr in Beelitz-Heilstätten. Mit 
einem Stand, Glücksrad und zahlreichen 
Preisen im Gepäck kamen wir mit vielen 
Menschen ins Gespräch und konnten 
unsere Arbeit vorstellen.

Im September fand unser erster Tanz-
kaffee im Deutschen Haus für Seniorin-
nen und Senioren statt. Ein voller Erfolg, 
der durch Hits zum Tanzen, selbstgeba-
ckenem Kuchen und Kaffee, viele Ge-
spräche und eine lustige Partie Bingo 
geprägt war. Auch der zweite Tanzkaffee 
im November konnte daran anknüpfen. 
Alle Tanzfreudigen waren sich schnell 
einig, dass der Wunsch nach Wiederho-
lung besteht, und so dürfen sich alle Inte-
ressierten bereits auf das nächste Event 
am 28. Januar 2024 freuen. 

Aber auch neben den Veranstaltungen 
treffen wir uns regelmäßig zum „Stamm-
tisch“, bei dem wir über zukünftige Ver-
anstaltungen und Hilfsgesuche spre-
chen. Jeder ist herzlich willkommen, sich 
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mit uns auszutauschen oder sich über 
unseren Verein zu informieren. 

Der Solimarkt im Frühjahr war eine 
weitere wichtige Veranstaltung, die be-

reits im vergangenen Jahr viel Freude 
und volle Einkaufstaschen brachte. 
Ebenso die Umgestaltung der Kleider-
kammer in der Berliner Straße. Hier fin-
den Interessierte zu sehr günstigen Prei-
sen Kleidung, Haushaltsgegenstände, 
Spiele und Bücher. Die Kleiderkammer 
hat Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag jeweils von 10-12 Uhr und 12.30-
15 Uhr geöffnet.

Das ganze Jahr über standen wir den 
ukrainischen Geflüchteten in Beelitz zur 
Seite. Wir halfen bei Umzügen und der 
Integration, und es erfüllt uns mit Stolz 
und Bewunderung, wie viele von ihnen 
trotz der schlimmen Ereignisse zuhause 
ihre Sprach- und Integrationskurse mit 
Bravour bestanden und sogar schon eini-
ge Arbeitsverträge bei Unternehmen un-
serer Stadt unterzeichnet haben. 

Unsere Gemeinschaft hat auch dieses 
Jahr viel erreicht, und wir schauen voller 
Vorfreude auf kommende Herausforde-
rungen, die wir gemeinsam meistern 
werden.

Wir bedanken uns an dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlich für die vielfäl-
tige Unterstützung, die wir regelmäßig 
erfahren dürfen, nicht nur durch die fi-
nanzielle Unterstützung, die natürlich 
sehr wichtig ist, sondern auch durch die 
unkomplizierte und unbürokratische 
Hilfe unserer Unternehmen, Vereine und 
natürlich der vielen Privatpersonen. Sie 
alle verdienen großen Dank und Aner-
kennung. 

An dieser Stelle möchten wir auch 
noch einmal die Gelegenheit nutzen, uns 
bei der SG Beelitz zu bedanken. Sie haben 
als Verein mit dem Losverkauf zur 
100-Jahrfeier unseren Verein ganz 
selbstlos unterstützt. Dies hat deutlich 
gezeigt, was Beelitz auszeichnet: Wir hel-
fen uns untereinander. Und darauf sind 
wir stolz! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fami-
lien frohe und friedliche Weihnachten.

Ihr Vorstand von 
Beelitz hilft e. V.

Engagement
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Viel neues in 2023 und ein herzliches Dankeschön

Jahresrückblick des  
Ortsbeirates Fichtenwalde

Liebe Fichtenwalderinnen und Fich-
tenwalder, liebe Beelitzerinnen und 

Beelitzer, in wenigen Tagen geht das 
Jahr 2023 zu Ende.  Auch Sie werden si-
cher wieder einen ganz persönlichen 
Rückblick auf dieses Jahr werfen, hatte 
doch jeder für sich seine eigenen, wich-
tigen Erlebnisse. Für unseren Ortsteil 
Fichtenwalde war es ein vollgepacktes 
Jahr mit Altbewährten und Neuem. Es 
ist uns gelungen, weitere Akzente in Ab-
stimmung jeweils mit allen Beteiligten 
zur Entwicklung des Ortes zu setzen. 
Zum Beispiel die Umsetzung einiger 
Verkehrsmaßnahmen: der Einbau von 

Fahrbahnschwellen in der Friedrich- 
Engels-Straße und den Fahrbahnein- 
engungen im Bereich der Eichenstraße/ 
Markplatz. Ein lang ersehntes Projekt 
unserer beiden ehrenamtlichen Betreu-
erinnen ist mit der Bücherbude reali-
siert worden. Im Sommer konnte sie 
nach Sanierung übergeben werden, sie 
wird gern und zahlreich angenommen.

Nach Beschluss des Haushaltes 2023 
durch die Stadtverordneten konnten wir 
uns darauf verständigen, die Planungen 
zur Sanierung der Lichterfelder Straße 
zu beginnen. Bereits im Spätsommer 
kam es zur Vorstellung im öffentlichen 
Raum. Anlieger konnten Ihre Fragen vor 
Ort in einem Dialog zwischen Planer, 
Verwaltung und uns als Ortsbeirat stel-
len. Inzwischen freut man sich bereits 
auf die Einweihung der mit einem  
Asphaltbelag sanierten Lichterfelder 
Straße. 

Als weiteres Projekt konnten wir im 
Ortsbeirat im Stadthaushalt 2023/2024 
fest die Umsetzung des Waldspielplat-
zes in Fichtenwalde einstellen lassen. 
Am Marktplatz werden schon sehr zeit-
nah Baumaßnahmen dazu beginnen, 
wodurch das Zentrum von Fichtenwalde 
eine große Aufwertung erhalten wird, 
der Platz lädt damit nachhaltig ein zum 
Verweilen. Natürlich wird auch das Pro-
jekt des Neubaus des Bürgerhauses in 
enger Abstimmung mit der Stadtver-
waltung fortgesetzt. Auf dem Jugend-
clubgelände ist durch tatkräftige Unter-
stützung der Jugendlichen das 

Fundament für den im Bürgeraushalt 
beschlossenen Holzpavillon geschaffen 
worden. Sollte es die Witterung zulas-
sen, wird er noch in diesem Jahr fertig-
stellt. In Absprache mit der Stadtverwal-
tung konnten die von den Jugendlichen 
selbst ausgesuchten Ausstattungsge-
genstände bereits in die Bestellung auf-
genommen werden. 

Für uns als Ortsbeirat steht jedoch 
weiterhin das tägliche Miteinander im 
Ortsteil auf der Tagesordnung. Gleich zu 
Beginn des Jahres hatten wir uns mit al-
len Vereinen, Arbeitsgruppen, den Gre-
mien der Schule, Kita und des Jugend-
clubs zusammengesetzt, um die 
Höhepunkte für Fichtenwalde zu gestal-
ten. Den Beginn machte das wieder sehr 
gut besuchte Osterfeuer, Anfang Mai 
durften wir alle zu Gast bei unserer Feu-
erwehr sein. Im Jahre 2023 konnte nicht 
nur Fichtenwalde auf ein Bestehen seit 

115 Jahren zurückblicken, sondern auch 
unsere Feuerwehr konnte ihr 90-jähri-
ges Jubiläum feiern. Gut gelungen war 
auch die an zwei Tagen durchgeführte 
Veranstaltung unseres traditionellen 
Sommerfestes „Viva la Fiwa“ in Zusam-
menarbeit mit dem Festkomitee und der 
Firma CS-Events aus Fichtenwalde. Als 
erfolgreiche Neuerung wurde in Zusam-
menarbeit mit Frau Rita Jakobs eben-
falls gleichzeitig ein Kunst- und Hand-
werkermarkt veranstaltet. Der Erfolg 
des Marktes regte bereits viele Händler 
an, einen Stand auf unserem Zapfen-
markt am 2. Adventssamstag zu buchen. 
Ein herzlicher Dank geht damit an Frau 
Jakobs, denn ohne sie wäre die Idee 
nicht umsetzbar gewesen. 

Gleich zwei Theaterstücke konnten 
wir in Fichtenwalde in diesem Jahr an-
schauen. Die Teilnehmer aus unserer 
Grundschule mit ihrem traditionellen 
Sommerfest-Theaterstück und kurz vor 
den Ferien kam auch die Theatergruppe 
des Sally-Bein-Gymnasiums in die 
Sporthalle. Es war sehr schön anzuse-
hen, mit welcher Freude sich dazu der 
Nachwuchs jeder Altersgruppe neben 
dem Schulalltag einbringen und die Per-
formances vermitteln konnte. Unser Ju-
gendclub konnte im September zum 
20-jährigen Jubiläum einladen. Als Trä-
ger der Jugendarbeit konnten wir der 
„Stiftung Job e.V.“ unseren Dank über-
mitteln und zu diesem langjährigen Be-
stand gratulieren. Unsere Vereine und 
Arbeitsgruppen organisierten mit Freu-
de viele Veranstaltungen, wodurch sie 
für uns als Ortsbeirat wieder eine große 
Stütze im gesellschaftlichen Erleben des 
Ortes Fichtenwalde waren. Der große 
Pool der Akteure macht Fichtenwalde 
ebenso liebens- und lebenswert.

Ein ganz besonders großer Dank gilt 
ebenfalls unseren zahlreichen aktiven 
Senioren. Ob auf dem Trödelmarkt oder 
in der Koch-AG in der Grundschule, in 
Vereinen oder im Ortsbeirat helfen sie 
engagiert und mit Freuden. Unseren Ka-
meradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr gilt besonderer Dank für ihre Ar-
beit in diesem Jahr. Setzen sie sich doch 
schließlich 7 Tage in der Woche und 24 
Stunden am Tag für die Sicherheit von 
uns allen ein, dass verdient vollste Aner-
kennung. Ebenfalls dankend zu würdi-
gen sind unsere ehrenamtlichen Sicher-
heitspartner, ihre Arbeit gilt als eine 
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Partnerschaft mit Vorbildfunktion im 
Land Brandenburg. Ihre freundliche Be-
gleitung unterstützt unter anderem 
auch die Sicherheit vieler Schülerinnen 
und Schüler auf ihrem Schulweg.

Wie stets zum Ende eines Jahres soll 
unsere Ehrennadelverleihung besonde-
res, außerordentliches Engagement 
würdigen. Die Wahrnehmung eines Eh-
renamtes bedeutet in diesen Zeiten 
wirklich eine große, lebendige und bei-
spielhafte Stütze im Ortsteilleben. Ohne 
die Ehrenämter wäre Fichtenwalde ein 
weniger lebenswerter Ort. Auch zahlrei-
che kleine Events entstanden in diesem 
Jahr. Unsere Ausflugsfahrten brachten 
viel Freude, die Patenschaft im Stadt-
park Beelitz, die erste Bepflanzung der 
Hochbeete vor dem Jugendclub sowie 
die „Arche-Kulturreihe“ organisiert von 
Hern Riermeier gehörten dazu.

Ein weiterer Dank gilt auch unseren 
Unterstützern aus dem gewerblichen 
Bereich, z. B. der Firma Gugat aus Fich-
tenwalde und der Firma Schumach aus 
Beelitz. Sie machten so manches besser 
möglich. Egal ob eine Unterstützung 
größer ist oder als kleine Spende in un-
seren Sammelboxen im Ortsteil landet, 
sie hilft und motiviert uns und insbe-
sondere mich als Ortsvorsteher, sich 
weiter so aktiv für unser Fichtenwalde 
einzusetzen. Als verlässliche Partner in 
vielen Dingen waren Sie als Bürger-
schaft aktiv ob Groß oder Klein, die 
Stadtverwaltung Beelitz samt Bauhof-
mitarbeiterschaft und besonders unser 
Bürgermeister Herr Knuth. Dafür sage 
ich allen an dieser Stelle ganz recht herz-
lich Dankeschön im Namen des Ortsteils 
Fichtenwalde. Abschließend wünsche 
ich Ihnen stellvertretend für den ganzen 
Ortsbeirat friedvolle, besinnliche und 
vor allem frohe Weihnachtstage im 
Kreise Ihrer Familien und Freunden. 
Nehmen Sie sich wieder ausreichend 
Zeit für sich selbst und Ihre Liebsten.

Für das kommende 2024 sollen Sie vor 
allem Gesundheit, Wohlergehen und die 
gemeinsame Vorfreude auf viele schöne 
Stunden im Stadtgebiet von Beelitz, be-
sonders aber in unserem Fichtenwalde 
begleiten. Mit weihnachtlichen Grüßen 
und den besten Wünschen

Ihr Ortsbeirat Fichtenwalde
(Gabriele Ludwig, Jens Albrecht, Jury 

Iwanow, Burkhard Kasten, Mario Wagner)

Zeit für Dankbarkeit

Weihnachtsgrüße 
des UKB

Es ist Zeit innezuhalten, Stille und 
Ruhe zu genießen. Es ist Zeit für 

die wichtigsten Menschen, die uns 
begleiten. Es ist Zeit für Worte und 
Gesten der Dankbarkeit. Es ist Zeit, 
zurückzublicken und auf Erreichtes 
stolz zu sein. Es ist Zeit, Kraft zu tan-
ken für die Aufgaben, welche vor uns 
stehen.

In diesem Sinne wünschen wir al-
len Einwohnern und Freunden unse-
rer schönen Spargelstadt, dem Bür-
germeister und den Mitarbeitern der 
Stadtverwaltung, allen Stadtverord-
neten und Ortsbeiräten ein glückli-

ches und friedvolles Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr 2024!

Im Namen aller Fraktionsmitglieder 
des Unabhängigen Kommunal  

Bündnisses (UKB)
Simone Spahn, Fraktionsvorsitzende

…und schon mal vormerken: Der 
nächste Kaffeeklatsch auf Reisen fin-
det am 28.02.2024 um 15:00 Uhr im 
schönen Dorfgemeinschaftshaus 
Buchholz statt.



| 50 |  Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023

Anzeige

Volksinitiative von BVB/Freie Wähler

Gesundheit ist keine Ware:  
Krankenhäuser & Praxen retten!

Brandenburger Vereinigte Bürgerbe-
wegungen / Freie Wähler (BVB/FW) 

startete Ende November die Volksinitiati-
ve (VI) „Gesundheit ist keine Ware: Kran-
kenhäuser & Praxen retten!“ 

Die Forderungen der VI:
Die Krankenhäuser sind aufgrund der 

Energiekrise, der starken Preissteigerun-
gen und der Tariferhöhungen erhebli-
chen wirtschaftlichen Problemen ausge-
setzt. Die Ankündigung der Kranken- 
hausreform im Bund sorgt für weiteren 
Druck vor allem auf defizitäre Kliniken. 
Um Versorgungslücken zu vermeiden 
und eine zukunftsfähige Krankenhaus-
landschaft zu ermöglichen, muss ein 
dauerhafter Investitionszuschuss durch 
das Land Brandenburg erfolgen.

Die Erhöhung der Anzahl des Landärz-
te-Stipendiums von derzeit 18 auf 35 
neue Stellen pro Jahr ist eine wichtige 
Säule, um den Ärztemangel in Branden-
burg stärker zu bekämpfen. Zurzeit gibt 
es in Brandenburg 316 offene Haus-

arztstellen. Damit die Versorgung auch 
zukünftig gesichert ist, brauchen wir 
mehr junge Ärzte, die nach Brandenburg 
kommen und hier bleiben.

Die Weiterbildung zur „Brandenbur-
gischen Praxisschwester“ (Nichtärztli-
che Praxisassistenten) soll komplett vom 
Land finanziert und damit attraktiver 
werden. Durch die Übertragung ärztli-
cher Leistungen an eine Praxisschwester 
können Ärzte gemeinsam mit ihren Pra-
xismitarbeitern mehr Patienten behan-
deln und so die negativen Folgen des Ärz-
temangels abfedern.

Viele niedergelassene Ärzte bemühen 
sich um eine Nachfolge bzw. Übernahme 
ihrer Praxis. Die Suche ist aber oft sehr 
schwierig, weil für viele junge Ärzte die 
finanziellen Risiken zu hoch sind. Gerade 
in ländlichen Regionen haben Hausarzt-
praxen aufgrund von längeren Wegen 
und Außensprechstunden höhere Kos-
ten. Wir wollen die bisherige Förderung 
mit Landesmitteln verdoppeln, um die 
Niederlassungen von Hausärzten durch 
Praxisübernahmen oder -neugründun-
gen in unterversorgten Regionen zu för-
dern.

Bitte unterstützen Sie die VI durch 
Ihre Unterschrift = https://www. 
gesundheit-keine-ware.de/

Info
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfü-
gung.
Dr. Winfried Ludwig, Sprecher des  
Ortsverbandes BVB/FW Beelitz 
E-Mail: guw.ludwig@freenet.de
Tel. 0151 70506198
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Das Mondscheibchen wandert

Sternenhimmel im Januar über Beelitz
Die Sternfreunde Beelitz begrüßen 
ganz herzlich den interessierten Leser 

im neuen Jahr und hoffen, Sie auch im 
neuen Jahr über den Sternhimmel infor-
mieren zu können. 

Von Südwest nach Südosten sind Sa-
turn und das Mondscheibchen (schon 
tief im Südwesten), Neptun, Jupiter und 
Uranus auf der Abbildung des Sternhim-
mels vom 14. Januar 2024 um 19 Uhr zu 
finden. Und es gibt eine Besonderheit: 
Das Mondscheibchen (zu 14,6 Prozent 
beleuchtet) steht dicht am Jupiter im 
Sternbild Wassermann. Es wandert wei-
ter zum Sternbild Widder, passiert Nep-
tun und durchquert das Sternbild Fische. 
Bevor der Mond das Sternbild Widder er-
reicht steht er, zu gut 55 Prozent beleuch-
tet, am 18. Januar abends direkt über 
Jupiter. Einen Tag später passiert er dann 
den Planeten Uranus. Er wandert weiter 
zwischen den Sternbildern Stier und 
Fuhrmann in Richtung Zwillinge und er-
reicht am 24. Januar den Stern Pollux. Bei 
seiner Reise über den Abendhimmel trifft 
er 27. Januar gegen 20 Uhr im Osten auf 
Regulus im Sternbild Löwe. 

Für Frühaufsteher: Am 5. Januar pas-
siert der abnehmende Mond, knapp zu 40 
Prozent beleuchtet, Spica im Sternbild 
Jungfrau. 

Ab dem 3. Januar kann man versuchen, 
unseren kleinsten Planeten Merkur tief 
im Südosten ab ca. 7 Uhr zu entdecken. 
Hier lohnt zur Suche die Benutzung eines 
Fernglases / Feldstechers. Venus ist als 
Morgenstern ab ca. 5.15 Uhr noch zu ent-
decken. Ihre Aufgänge verschieben sich 
aber immer weiter in Richtung 6.15 Uhr 
und so geht ihre Morgensichtbarkeit 

langsam dem Ende entgegen. Mars bleibt 
uns immer noch verborgen.

Jupiter ist der strahlende Planet der 
ersten Nachthälfte. Seine Helligkeit 
nimmt aber leicht ab und zum Monats-
ende verlässt er uns bereits gegen 1 Uhr.

Auch Saturn verkürzt erheblich seine 
Untergangszeiten bis zum Monatsende 
gegen 19.25 Uhr. Da er abends erst gegen 
18 Uhr zu finden ist, ist die mögliche Be-
obachtungszeit sehr kurz.

An dieser Stelle noch der Hinweis, dass 
in den Monaten Januar und Februar kei-
ne öffentlichen Astrotreffs stattfinden. 
Mögliche Beobachtungsabende werden 
auf der Webseite bekannt gegeben. 

Viel Spaß bei der Betrachtung unseres 
Himmels und ein erfolgreiches Jahr 2024 
wünscht das Team der Sternfreunde Bee-
litz.

Rechtsanwaltskanzlei  Freitag & Voigt

www.familienanwaeltinnen.de

Berliner Str. 198 | 14547 Beelitz | � 033204 63427 | E-Mail: mail@familienanwaelti nnen.de

Ihre Kanzlei für Familienrecht und Erbrecht

Freia Freitag
Fachanwältin 

für Familienrecht  

Focus-Anwaltsliste 
Familienrecht 2018 –2022

Stern-Anwaltsliste 2022

Alexandra Voigt
Diplomjuristin
Rechtsanwältin

Foto: Studioline GmbH

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen und brauchen eine neue Wohnung?
Bei uns bekommen Sie den Komplettservice!

Wir kümmern uns um den Verkauf und suchen für Sie ein neues Zuhause.
Seit mehr als 22 Jahren für unsere Kunden tätig!

Ihr Makler und Hausverwalter für Beelitz und das Umland 

Uwe Körner
Tel.: 03 32 04 / 6 11 60
Fax: 03 32 04 / 6 11 61
Funk: 0172/8 03 78 63
uwe@koerner-hausverwaltung.de

Anzeigen
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WIR MACHEN MOBIL ZUM INDUSTRIESTANDORT, HEILSTÄTTEN UND VIELEN GRÜNEN THEMEN

Machen was zählt 
Vielen Dank für Ihr Interesse an 
grünen Themen, für spannende 

Treffen und Veranstaltungen 2023 so-
wie für all die anregenden Gespräche 
im vergangenen Jahr.

Wir wünschen allen Beelitzerinnen 
und Beelitzern ruhige Weihnachtstage, 
viel Gesundheit und einen guten Start 
ins neue (Wahl-)Jahr 2024!

Unser Ortsverband blickt auf ein be-
wegtes Jahr 2023 zurück. Los ging es di-
rekt mit dem Besuch des RBB-Robur in 
Beelitz-Heilstätten und einer Debatte, 
die bis heute anhält: Brauchen wir in 
Seddin einen neuen Gewerbe- und In-

dustriestandort? Und sollten dafür 300 
ha Wald fallen? Wir verfolgen seitdem 
den Fortgang der Planungen mit Inter-
essierten aus Schwielowsee, Michen-
dorf und Seddiner See. Im Februar ha-
ben wir den betroffenen Wald 
durchwandert. Das Gebiet ist sowohl 
landschaftlich reizvoll als auch ein 
wertvoller Lebensraum und Wasser-
speicher. Aktuell gibt das Land Bran-
denburg ein Gutachten in Auftrag, das 
darstellen soll, was es genau braucht, 
um in unserer wasserarmen Gegend ei-
nen solchen Industriestandort zu er-
möglichen. Mit Ergebnissen ist Ende 
2024 zu rechnen. Dann entscheiden die 
Kommunen. Es wird sehr wichtig, wer 

Ihre Interessen zu diesem Zeitpunkt in 
der Stadt und im Landkreis vertritt.  

Im Jahr 2023 durften wir uns nicht 
nur über mehrere neue Mitglieder freu-
en, es war für uns auch ein besonders 
aktives Jahr. Mit der Aktion „Ab nach 
draußen!“ konnten wir die acht Wan-
derwege rund um Beelitz erkunden und 
für alle digitalisieren. Sie stehen nun 
jedem auf der Plattform komoot frei zur 
Verfügung. Wir haben 2023 Bee-
litz-Heilstätten wachsen sehen und 
uns auch dafür eingesetzt, dass Heil-
stätten einen eigenen Ortsbeirat be-
kommt. Wir haben vor Ort zum „Bau 
der neuen Kreisverwaltung“ informiert 
und sind mit neuen und alten Einwoh-
nern ins Gespräch gekommen. Ganz si-
cher: Hier werden Verkehr und Infra-
struktur ein großes Zukunftsthema.

Und wir haben 2023 vom neuen Grü-
nen Büro profitiert, was uns nicht nur 
das Zusammenkommen und den Aus-
tausch erleichtert. Es ist auch ein neuer 
Veranstaltungsort in Beelitz geworden: 
ob Ausstellungen zum Thema Wasser, 
Wald oder Pestizide, Kunst, Vorträge 
oder neues Wissen – es gibt in der Ber-
liner Straße 17 immer etwas rund um 
grüne Themen zu entdecken oder zu er-
fahren. 

Schon jetzt freuen wir uns auf einen 
knackig kalten 7. Januar, wenn wir mit 
Ihnen und den Alpakas der Finca Pacha-
mamas in Buchholz das neue Jahr 2024 
begrüßen dürfen. Rausgehen, durchat-
men und sich von dem besonderen We-
sen der Tiere bezaubern lassen. Kom-
men Sie gerne mit! Die Veranstaltung 
ist kostenfrei, um Spenden für die Ar-
beit der Finca wird gebeten.

INFO
Alle Informationen zu Terminen, Berichte 
und Fotos finden Sie unter: 
https://gruene-beelitz.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband 
Beelitz und Seddiner See

Grüne Termine 2024:
•	 7. Januar | 13:30 Uhr
	 Alpaka-Wanderung: Begrüßen Sie 
das Neue Jahr 2024 mit uns und den 
Buchholzer Alpakas! 

	 Treffpunkt: Bahnhof Buchholz
•	 Grünes Büro 
	 Dienstags geöffnet von 10-18 Uhr 

sowie nach Vereinbarung, Berliner 
Straße 17 in Beelitz
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Die Zeit der Vorfreude ist gekommen.
Bunt geschmückt leuchtest du schon von fern,

Häuser, Straßen ein jeder sieht dies gern.
Kinderaugen glänzen, strahlen voller Freud, 

nun ist sie da die schöne Weihnachtszeit.
Auch Oma und Opa denken an früher an ihre Kinderzeit,

was war für sie das Schönste in dieser Weihnachtszeit?
Haben wir schon verlernt, uns über kleine Dinge zu erfreuen.

Was ist der Sinn des Lebens? 
Darüber nachzudenken, sollten wir uns nicht scheuen.

Der Ortsverband der CDU Beelitz wünscht Ihnen eine 
besinnliche friedliche Adventszeit. Frohe Weihnacht im 

Kreise Ihrer Lieben. Für das kommende Jahr, Gesundheit 
und vor allem Frieden für alle Menschen. 

Ortsverband der CDU Beelitz 
Jutta Bellin 

Aufruf der CDU Beelitz

Die Welt der Farben 
zu jeder Jahreszeit

Farben machen unser Leben bunt. Sie 
können positiv aber auch negativ auf 

uns einwirken. Farben bringen Freude, 
drücken aber auch Traurigkeit aus. Farben 
sind auch Wegweiser. Das strahlende 
Goldgelb der Sonne und des Mondes. Aber 
auch Farben, die uns im täglichen Leben 
auf den Straßen begleiten, sind Wegwei-
ser und dienen größtenteils zum Schutz. 

Die Schulkinder überqueren täglich 
zwei Ampeln auf dem Weg zur Schule. 
Voller Entsetzen musste ich jedoch beob-
achten, dass die Farben der Ampel einige 
erwachsene Fußgänger und auch die Au-
tofahrer wenig interessieren. Obwohl die 
Farben der Ampel hell leuchten, werden 
sie durch Hast und Eile oftmals nicht be-
achtet. 

Liebe Eltern und Autofahrer, ich bitte 
Sie, seien Sie Vorbild für die Kinder, denn 
jedes verletzte Kind ist ein Kind zu viel. 
Gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit ist 
es besonders gefährlich. 

Es ist richtig, die Kinder lernen: „Bei Rot 
bleibe stehen, bei Grün darfst du gehen.“ 
Doch sobald die Kinder in einer großen 
Gruppe unterwegs sind, vergessen sie 
ganz schnell einmal diese Regel. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern 
eine schöne Advents- und Vorweih-
nachtszeit. Alles Gute für das kommende 
Jahr und bleiben Sie alle gesund. 

Jutta Bellin 

Bürgersprechstunde wird 
fortgeführt

GfB – Gemeinsam 
für Beelitz lädt ein!

Auch im Jahr 2024 wollen wir die 
Bürgergespräche mit Ihnen fortfüh-

ren und laden Sie recht herzlich ein zum  
28. Februar und 15. Mai 2024. Wir freuen 
uns auf Sie und Ihre Ideen, Anregungen 
und Wünsche zur Entwicklung der Stadt 
Beelitz und der Ortsteile.

Wir treffen uns jeweils ab 18.00 Uhr in 
14547 Beelitz, Berliner Str. 18, im Deut-
schen Haus. Herzlich willkommen!

Dr. Tilo Köhn, Fraktionsvorsitzender
GfB – Gemeinsam für Beelitz

Anzeige

BVB/Freie Wähler Beelitz

Weihnachtsgrüße
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
im Namen der politischen „Neulinge“ 

auf dem Stadtgebiet wünscht Ihnen die 
Ortsgruppe der unabhängigen Branden-
burger Vereinigten Bürgerbewegung / 
Freie Wähler (BVB/FW) Beelitz ein friedli-
ches und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das Jahr 2024. 

Wir freuen uns im Wahljahr 2024 auf 
konstruktiv-kritische Gespräche mit Ih-
nen und Ihre Anregungen, wie wir unse-
re schöne Heimatstadt und deren Orts-
teile noch attraktiver für Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie unsere Gäste ge-
stalten können. Für Fragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung. Dr. Winfried 
Ludwig / Sprecher des Ortsverbandes 
BVB/FW Beelitz / guw.ludwig@freenet.
de / Tel. 0151 70506198.
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Ideensammlung zur Beelitzer Mitte

Ein Treffpunkt für Alt und Jung
Liebe Beelitzer Bürger, der Einladung 
zur Ideensammlung „Beelitzer Mitte 

- Quo vadis?“ folgten am 1.12. insgesamt 
acht Menschen aus Beelitz, die sehr inter-
essiert an der Entwicklung und dem sozi-
alen Zusammenhalt dieser Stadt sind. In 
einer sehr intensiven, lebhaften und kon-
struktiven Diskussion wägten wir Für 
und Wider ab, identifizierten 14 Schwer-
punkte, die in Beelitz entwicklungsfähig 
und fürs Allgemeinwohl von Bedeutung 
sind. Ich werde sie gerne nächstens wei-
ter erörtern. Wir erkannten, dass diese 
Möglichkeiten einer geordneten Ent-
wicklung eine Chance darstellen, die der 
Stadt guttun würde. Wir wollen altes und 
neues verbinden, das Vorhandene teils 
durch eine neue Nutzung nachhaltig nut-
zen.

Dazu bedarf es aber Gesprächen an ei-
nem Runden Tisch mit allen Beteiligten. 
Mit dem Investor, der sich kurz vor der 
Sitzung entschuldigte und sagte, die 
Stadt kenne alle Pläne, mit der Stadtver-
waltung, auch der Bürgermeister ent-
schuldigte sich, und insbesondere mit 
Menschen, die, wie sich zur Sitzung zeig-
te, mit Herzblut dieses Gebiet kennen 
und mitentwickeln wollen und ihre Ide-
en einfließen lassen wollen. Die Ideen 
gewichteten wir und fanden so Ansätze 
für eine gemeinsame weitere Arbeit. 
Kurzfristige Lösungen springen dabei ins 
Auge wie die Erweiterung der Schulflä-
che der Diesterwegschule durch Entwick-
lung des Amtsgerichtes (die Polizei will 
einen anderen Platz, die Stadt kann un-
terstützen, damit diese Pläne schneller 
umgesetzt werden), Veränderung der 
Verkehrsführung in der Haseloffstr. und 
somit Erweiterung der Schulfläche, Um-
bau des Tiedemannsaals zur zentralen 
Essenseinnahme der Grundschule, damit 
der enge Schulhof nicht noch weiter ver-
engt wird usw. Langfristig sollte die Flä-
che der Beelitzer Mitte zum Teil zu einem 
altersgerechten kommunikativen Sozial-
raum mit einem Mehrgenerationshaus, 
ein Treff von Alt und Jung und zur ge-
meinsamen Nutzung und Erholung mit 
sportlichen Aktivitäten umgenutzt wer-

den. Mit dem Investor gemeinsam und 
mit offenen Beratungen auf Augenhöhe 
wollen wir eine „Werkstatt Beelitzer Mit-
te“ anstoßen, die für den Investor und die 
Allgemeinheit die größtmögliche 
Win-Win-Situation bietet. Danke für die 

inspirierende Beratung! Mit freundli-
chen Grüßen Ihre Elke Seidel – im Namen 
aller Teilnehmer, die sich freuen, wenn 
die Diskussion weitergeführt wird.

Elke Seidel, 
Fraktionsvorsitzende

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Ein Auszug aus unserer Ordnungsbehördlichen Verordnung – Teil 8: Im Wald gehören Hunde an die Leine

Von Tierhaltung bis Sperrmüll
Als Hundebesitzer ist man seit dem 
letzten Jahr dazu verpflichtet, mindes-

tens zweimal täglich mit seinem Vier-
beiner spazieren zu gehen, sodass 
die Tiere genügend Auslauf be-
kommen. Schwierig ist das al-
lerdings, wenn vielerorts eine 
Anleinpflicht für Hunde be-
steht. Auch deshalb dürften vie-
le Tierhalter auf den Wald aus-
weichen. Immerhin bietet dieser 
genügend Platz und ein geringeres Ri-
siko, auf andere Hunde und Menschen zu 
treffen, als beim Laufen durch die Stadt. 
Doch wer denkt, dass die Fellnasen im 
Forst frei herumtollen dürfen, der irrt. 
Denn zum Schutz der Wildtiere und aus 
Rücksicht auf andere Spaziergänger müs-
sen Hunde auch dort angeleint werden. 

Das besagt das Waldgesetz des Landes 
Brandenburg (LWaldG) im § 15 Allgemei-

nes Betretungs- und Aneignungsrecht. 
Laut Absatz 8 dürfen sie im Wald 

„nur angeleint mitgeführt wer-
den. Dies gilt nicht für Jagdhun-
de im Rahmen der Ausübung 
der Jagd sowie für Polizeihun-
de.“ Wer gegen das Gesetz ver-

stößt, riskiert bis zu 10.000 EUR 
Bußgeld. 

Um Ärger zu vermeiden, sollten sich 
Hundebesitzer daher unbedingt im Vorfeld 
informieren, wo genau in Beelitz und den 
Ortsteilen eine Leinenpflicht besteht.  

Die Auflistung der entsprechenden Stra-
ßen finden Sie in unserer Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung, die auf unserer In-
ternetseite: https://beelitz.de/

satzungen-rechtsgrundlagen (§ 7 zur Tier-
haltung) zum Nachlesen bereitsteht.

Zu erwähnen sei hier auch die Ordnungs-
behördliche Verordnung über das Halten 
und Führen von Hunden des Landes Bran-
denburg (Hundehalterverordnung - Hun-
dehV). Darin erfährt man zum Beispiel, 
dass eine Person nicht mehr als drei Hunde 
gleichzeitig führen darf, dass Hunde außer-
halb des Grundstücks ein Halsband mit 
Namen und Adresse des Hundehalters tra-
gen müssen oder dass man körperlich und 
geistig in der Lage sein muss, einen Hund 
zu führen. Außerdem wird im Paragraphen 
3 der Verordnung auch näher auf die Lei-
nenpflicht und den Maulkorbzwang einge-
gangen. Für gefährliche Hunde gelten wei-
tere Bestimmungen. 

� chb

TEIL 
8
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Für eine artenreiche Flora und Fauna im Garten

Hecken zum Fressen gernhaben!
Hecken werten jeden Garten nicht 
nur optisch auf. Sie verbessern das 

Kleinklima, können Wasser speichern, fil-
tern Feinstaub und mit der richtigen Aus-
wahl ist die Hecke Überlebensraum für 
Tiere, wie z.B. Insekten. 

In vielen Gärten finden sich jedoch 
zahlreiche Exoten und Ziergehölze, die 
lange Zeit groß in Mode waren. Mit die-
sen Gehölzen können heimische Tiere je-
doch wenig anfangen. Flieder, Forsythie, 
Rhododendron, Perückenstrauch, gefüll-
ter Schneeball oder Falscher Jasmin sind 
beliebt, aber für die Artenvielfalt nutzlos. 
Heimische Gehölze sind selten, doch das 
einstige Gartenideal befindet sich stark 
im Wandel. Von Fruchtgenuss und Nüs-
sen profitieren nicht nur viele Tierarten, 
auch die Gärtnerin hat einen Nutzen. 
Statt langweiligen Thujen, Kirschlorbeer 
oder Glanzmispeln pflanzt man besser 
Kornelkirsche, Hasel, Holunder und an-
dere fruchtende Sträucher. Die Pflanzung 
einer Naschhecke hat viele Vorteile. Blü-
ten für Schmetterlinge und Insekten, Fut-
terpflanzen für Schmetterlingsraupen, 
Nüsse für Eichhörnchen, und für den 
Menschen: eine schöne Ansicht der bun-
ten Herbstfärbung sowie gesunde Früch-
te zum Essen.

Die leckere Hecke gibt’s um die Ecke
Laubhecken mit heimischen Wild-

sträuchern haben im Vergleich zur Thu-
jenhecke auch den entscheidenden Vor-

teil, dass sie an die Standortbedingungen 
viel besser angepasst sind und viel weni-
ger Wasser benötigen. Am besten eignen 
sich Gehölze aus regionaler Produktion. 
Die Wege sind kurz und dadurch klima- 
freundlich, Anwuchs und Entwicklung 
gelingen deutlich besser. 

Naschhecken schmecken allen 
Ein Heckenklassiker mit glänzend ro-

ten Früchten ist die Kornelkirsche (Cor-
nus mas). Die unscheinbaren gelben Blü-
ten gehören zu den ersten des Jahres. Die 
Früchte bieten spannende Geschmacks- 
erlebnisse. Wie wäre es mit einer Marme-
lade oder doch lieber die herzhafte Ein-
machvariante? Dafür werden die Früchte 
bereits vor der Reife geerntet und einge-
legt. Als Olive des Nordens werden die 
selbst gemachten „Kornelkirschen-Oli-
ven“ auch bezeichnet, eine ganz besonde-
re Köstlichkeit aus dem eigenen Garten. 
Die Gewöhnliche Hasel (Corylus avella-
na) ist ein robustes und dankbares Ge-
hölz. Mit ihren Nüssen wirkt sie nicht nur 
magisch anziehend auf Eichhörnchen. 
Für die Raupen von bis zu 67 Schmetter-
lingsarten und viele Nachtfalter (wie bei-
spielsweise das Kleine Nachtpfauenau-
ge) ist die Hasel eine wichtige 
Futterpflanze. Auch der Eingriffelige 
Weißdorn (Crataegus monogyna) er-
nährt die Raupen von über 70 Falterarten 
mit seinen Blättern und 32 fressende Vo-
gelarten.

Mit wunderschöner Herbstfärbung 
und leckeren Früchten punkten Gewöhn-
liche, Kupfer-, und Säulen-Felsenbirne 
(Amelanchier ovalis, Amelanchier lamar-
ckii, Amelanchier alnifolia ‚Obelisk‘). Ihre 
Blüten werden von über 30 Wildbienen-
arten besucht. Die Früchte der Felsenbir-
ne sind bei mehr als 20 Vogelarten be-
liebt. Die Vielfalt einer Naschhecke lässt 
sich um viele Köstlichkeiten erweitern. 
Beim klassischen Holundergelee nutzt 
man bereits im Frühjahr die Blüten, die 
getrocknet auch Teemischungen berei-
chern können. 

Meine Empfehlung für Heckenneu-
pflanzungen: Im Vordergrund gepflanzte 
Stauden verleihen der anfangs noch luf-
tig wirkenden Hecke in den ersten Jahren 
ein dichteres Erscheinungsbild und sor-
gen für zusätzlichen wertvollen Lebens-
raum für Schmetterlinge und Insekten. 

Kerstin Pahl

Die Kornelkirsche ist ideal für Naschhecken.

Wussten Sie schon...

...dass die Diesterweg-Grundschule einmal als russisches 
Lazarett diente?

Das große rote Backsteingebäude mit seinen zwei Türportalen 
wurde vom Bauleiter der Beelitzer Heilstätten, dem Architekten 
Franz Zwick aus Charlottenburg projektiert und ausgeführt und 
1906 als Schulhaus für Jungen eingeweiht. Für den Bau des ca. 
150.000 Mark teuren Gebäudes nahe dem ehemaligen nördli-
chen Stadttor, das für die kommunale Schulversorgung dringend 
benötigt wurde, setzte sich der damalige Bürgermeister Gustav 
Nürnberg ein. 
Im Laufe der Zeit diente es erst als Volksschule, dann als Einheits-
schule, später als Polytechnische Oberschule und zuletzt bis heu-
te als Grundschule für rund 550 Beelitzer Schülerinnen und 
Schüler. Doch nicht immer befand sich hier eine Bildungsein-
richtung, denn gegen Ende des 2. Weltkrieges wurde der Schul-
betrieb zugunsten eines russischen Lazaretts eingestellt. Im Ok-
tober 1945 fand das Haus dann aber zu seiner ursprünglichen 
Bestimmung zurück und erhielt im Schuljahr 1953/54 den Na-

men des Pädagogen Friedrich Adolph Wilhelm Diesterweg. Aus 
Kapazitätsgründen wurde die Schule kurz darauf um das an-
grenzende ehemalige Finanzamt erweitert. chb
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Veranstaltungen in Beelitz und Umgebung

Kalender

Alle Veranstaltungen auf einem Blick
Sie planen eine öffentliche Veranstaltung, laden zu regelmäßigen Treffen Ihres Vereins oder  

Ihrer Selbsthilfegruppe und ähnlichem?  
Dann informieren Sie die Beelitzer Stadtverwaltung darüber und lassen Sie Ihre Termine im städtischen  

Veranstaltungskalender eintragen. Dieser ist unter www.beelitz.de/veranstaltungen abrufbar.  

seit 18.11. täglich

Klaistower Winterzauber! 
Mit Reifen-Rodelbahn, Eis-
stockschießen, Heidelbeer-
Glühwein und duftendem Kai-
serschmarrn … Bucht unseren 
Winterzauber auch als Event 
für Eure Weihnachtsfeier!
 Spargel- und Erlebnishof 
Klaistow

01.01. Montag

17:00 Uhr | Neujahrskonzert
Erleben Sie ein heiteres, ab-
wechslungsreiches Programm 
des Brandenburgischen Kon-
zertorchesters Eberswalde mit 
Werken von Paul Lincke und 
Johann Strauß, mit Evergreens 
aus der James-Bond-Filmreihe 
und beschwingten Melodien 
zum Schwelgen und Mitsum-
men aus beliebten Opern und 
Operetten von Giacomo Pucci-
ni, Robert Stolz und Franz Lehár. 
Genießen Sie in diesem wie ge-
wohnt charmant moderierten 
Konzert eine anregende Mi-
schung aus gern Gehörtem, 
hinreißend dargeboten von Al-
exandra Todorovic (Sopran), 
Ulf-Dirk Mädler (Bariton) und 
Ihrem Brandenburgischen 
Konzertorchester Eberswalde.
Karten für 39 Euro in der Tou-
rist-Information
Ort: Zum Deutschen Hause, Ber-
liner Straße 18, 14547 Beelitz

06.01. Samstag

FASTNACHTEN ELSHOLZ
9:00 Uhr | Umzug mit dem Stü-
ckener Blasorchester
21:00 Uhr | Tanz mit DJ Svens-
ka in der Lindenschenke
Eintritt Abendveranstaltung: 
5 €

07.01. Sonntag

14:00–18:00 Uhr | Tanz ins 
neue Jahr
Andrea und Wilfried Peetz la-
den im Jakobshof zum Tanz ins 
neue Jahr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Jakobs-Hof Beelitz, Kähnsdorfer 
Weg 1a, 14547 Beelitz

12.01. Freitag

20:00 Uhr | Bärige Fastnach-
ten in Buchholz
12.01.: Band Rostfrei
13.01.: DJ Svenska
Gaststätte Drei Linden – Buch-
holz bei Beelitz
Eintritt 8 € - beide Tage 14 €

20.01. Samstag

Fastnachten in Wittbrietzen
ab 8:30 Uhr | Zempern
21:00 Uhr | Tanz mit der 
Rock-Pop-Party-Coverband Pr-
1me T1me, Einlass ab 20:00 Uhr
10 € Eintritt, ACHTUNG! Aus-
weiskontrolle nach JuSchG! 
Partyzettel auf 
www.kfv-wittbrietzen.de

29.01. Montag

18:00 Uhr | Geschichte der 
Stadt Beelitz
Der Heimatverein lädt ein, die 
Geschichte der Stadt Beelitz 
kennenzulernen Nachdem wir 
2023 mit der Chronik der Acker-
bürgerstadt begonnen haben, 
diese durch Vorträge den Teil-
nehmern nahebrachten, möch-
ten wir am Montag, den 29. Ja-
nuar 2024 weitermachen. Die 
Entstehung der Stadt, das Auf-
blühen als Wallfahrtsort, die 
schreckliche Zeit des dreißig-
jährigen Krieges und der Wie-
deraufbau waren bereits The-
men. Nun beginnt die Zeit der 
Regierung Friedrich des Gro-
ßen und weiterer Hohenzol-
lern, die das Bild der Stadt mit 
ihren Neuerungen prägten.
Die Veranstaltung ist kostenlos, 
der Verein freut sich natürlich 
über eine kleine Spende.
Zum Deutschen Hause, 
Berliner Straße 18, 14547 Beelitz

Kino 
programm 
– Januar –

 Freitag | 05.01. | 19 Uhr | 	
OPPENHEIMER

 Samstag | 06.01. | 17 Uhr | 	
BARBIE

 Sonntag | 07.01. | 14 Uhr | 	
TROLLS

 Donnerstag | 11.01. | 19 Uhr | 	
DER VORLESER

 Freitag | 12.01. | 19 Uhr | 	
NAPOLEON

 Samstag | 13.01. | 19 Uhr | 	
DIE TRIBUTE VON PANEM – 	
THE BALLAD OF SONGBIRDS…

 Sonntag | 14.01. | 14 Uhr | 	
DIE UNLANGWEILIGSTE 
SCHULE DER WELT

 Donnerstag | 18.01. | 19 Uhr | 	
791 km

 Freitag | 19.01. | 19 Uhr | 	
ONE FOR THE ROAD“

 Samstag | 20.01. | 19 Uhr | 	
NAPOLEON

 Sonntag | 21.01. | 14 Uhr | 	
DAS KALTE HERZ

 Donnerstag | 25.01. | 19 Uhr | 	
NAPOLEON

 Freitag | 26.01. | 19 Uhr | 	
DIE TRIBUTE VON PANEM –	
THE BALLAD OF SONGBIRDS…

 Samstag | 27.01. | 19 Uhr | 	
DIE LEGENDE  
VON PAUL & PAULA

 Sonntag | 28.01. | 14 Uhr | 	
MEISTER EDER UND  
SEIN PUMUCKL
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Silvester wird BUNT!
Vom 28. bis 30.12.2023 präsentiert sich der Spargelhof 
wieder von seiner schönsten Seite. 100.000 Lichter er­
leuchten die dunklen Nächte und Feuerwerksliebhaber 
kommen im besonderen Maße auf ihre Kosten. „End 
of Season“ geht in die nächste Runde. Mit dem wahr­
scheinlich größten und schönsten Feuerwerksverkauf 
in Berlin und Brandenburg und einem Event voller Zau­
ber und Magie feiern wir das Jahresende bereits drei 
Tage vor Silvester – und wir freuen uns, wenn auch ihr 
Teil dessen werdet!

Was Sie in diesem Jahr erwartet: 

Bei kostenfreiem Eintritt dürfen Sie sich auf Produkt­
präsentationen der neuesten pyrotechnischen Effekte 
freuen, die anschließend im Werksverkauf erworben 
werden können. Hier findet man alles, was das Feuer­
werke­Herz begehrt. 

Spektakuläre Höhepunkte sind wie immer die eigens 
komponierten Musikfeuerwerke, die Ihre Herzen höher­
schlagen lassen. Programmattraktionen für Jung und 
Alt, wie zum Beispiel der Besuch der Schneeschwes­
tern und buntes Markttreiben mit Schaustellern und 
Fahrgeschäften laden zum Verweilen und Staunen ein. 

Am 29.12.23 um 18:00 Uhr findet das bezaubernde 
Kinder-Flüsterfeuerwerk für die Kleinen statt. Und 
am 30.12.23 um 20:30 Uhr kommen auch die Großen 
auf Ihre Kosten – Das Pyro-Musical mit dem Motto 
„Alles was du has(s)t“ wird Sie zum Staunen brin­
gen! Also sein Sie bereit für ein atemberaubendes Feu­
erwerk, bei dem jeder Funke auf den Takt der Musik 
abgestimmt ist. 

Wie jedes Jahr erwarten wir Schausteller und Fahrge-
schäfte aus ganz Deutschland, die zum Verweilen ein­
laden. Der Spargel­ und Erlebnishof in Klaistow holt den 
Rodelberg direkt vor die Haustür und sorgt mit einer 
breiten Reifen-Rutschbahn und Eisstockschießen für 
Spaß mit der ganzen Familie. Heidelbeer-Glühwein 
und herzhaftes Gänseessen sorgen für einen perfek­
ten Jahresausklang. 

INFO
Pyro-Passion’s End of Season: 
Vom 28. bis 30.12.2023, von 9:00 Uhr–21:00 Uhr auf 
dem Spargel- und Erlebnishof in Klaistow. 
www.end-of-season.de

Anzeige



| 60 |  Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023



Beelitzer Stadtnachrichten | 09/2023   | 61 |

Der Abfalltourenplan 2024 des Landkreises Potsdam-Mittelmark

Tourenplan in vereinfachter Papierform
Wir haben Neuigkeiten für Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger: Der neue 

Abfalltourenplan für das Jahr 2024 steht 
zur Veröffentlichung bereit! Wie schon 
langfristig zuvor angekündigt, wird die-
ser Abfalltourenplan in deutlich verein-
fachter Papierform (ohne Sticker und Ka-
lendarium) nur noch an jene Bürgerinnen 
und Bürger versandt, die nicht über On-
line-Nutzungsmöglichkeiten verfügen 
und sich daher ab dem Jahr 2021 bei der 
APM GmbH für den Erhalt eines 
Druck-Exemplars registriert hatten. Dies 
betrifft etwa 25 Prozent der im Landkreis 
an die Abfallentsorgung angeschlosse-
nen Kunden, was die APM GmbH anhand 
der Registrierungen für den gedruckten 
Plan eindeutig bemessen konnte. Für alle 
weiteren Bürger bieten wir die stets ta-
gesaktuellen Online-Lösungen an.
Dies hat folgende Gründe und Vorteile: 
1.) 	 Online-Lösungen sind umwelt-

freundlicher, da kein Papier verwen-
det wird. Im Sinne der Nachhaltig-
keit und den Vorgaben des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes hat die 
APM GmbH hierbei einen Auftrag, 
Vorbild bzw. Vorreiter bei der Digita-
lisierung zu sein.

2.) 	 Online-Lösungen ermöglichen eine 
schnellere Aktualisierung der Daten, 
so dass Änderungen im Tourenplan 
sofort eingearbeitet werden können, 
ohne darauf zu warten, dass neue 
Druckwerke erscheinen.

3.) 	 Online-Lösungen sind leichter zu-
gänglich, da sie auf verschiedenen 
Geräten wie Computern oder Smart-
phones angezeigt werden können.

4.) 	 Online-Lösungen sind kosteneffizi-
enter.

Sollten Sie sich nicht für ein Druck-Exem-
plar registriert haben und dieses den-
noch benötigen, besteht kein Grund zur 
Sorge. Sie haben die Möglichkeit, den Ab-
falltourenplan 2024 bequem online ab-
zurufen, herunterzuladen, auf diesem 
Wege auszudrucken oder über unsere 
praktische Müllman-App einzusehen.
Der Online-Tourenplan für das Jahr 2024 
ist ab sofort auf unserer Website veröf-
fentlicht und steht Ihnen dort zum Her-
unterladen zur Verfügung. Wir empfeh-
len Ihnen, regelmäßig unsere Website zu 
besuchen, um stets den aktuellen Plan 
im Blick zu haben.
Hier Ihre Möglichkeiten im Überblick:
1. 	www.apm-niemegk.de/downloads 

(PDF des Abfalltourenplans)
2. 	www.apm-niemegk.de/kundenser-

vice/abfuhrtermine (Online-Anzeige 
des Abfalltourenplans)

3. 	Außerdem bitten wir sie zu beachten, 
dass die Abfuhrtermine für das Jahr 
2024 in der Müllman-App pünktlich 
zum Jahreswechsel bzw. am 01.01. 
2024 aktiviert sein werden.

Falls Sie die Müllman-App noch nicht 
nutzen, empfehlen wir Ihnen, sich diese 
herunterzuladen und zukünftig über die 
einfach handhabbare App alle wichtigen 
Abfuhrtermine abzurufen. Infos zur App: 
www.apm-niemegk.de/kundenservice/
abfuhrtermine Für weitere Informatio-
nen und Anfragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung.

Ihre APM Abfallwirtschaft 
Potsdam-Mittelmark GmbH

info
Telefon: 033843 /30-678
E-Mail: apm-service@apm-niemegk.de
Website: www.apm-niemegk.de
Folgen Sie der APM GmbH auf Instagram 
für tagesaktuelle Infos:
www.instagram.com/apmniemegk

Abfallentsorgung rund um Weihnachten und Jahreswechsel 2023/2024

Alle Termine im Überblick
Wir informieren darüber, dass es rund um die anstehenden Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel kleine Abweichungen 
bei der Abfallwirtschaft wie folgt gibt: 

Ihre regulären Leerungstage 		  … werden an diesen Tagen nachgeholt
		  Restmüll-, Papier- u. Biotonne	 Gelben Tonne
1. Weihnachtstag 	 Mo. 25.12.2023 	 Mi. 27.12. - Fr. 29.12.2023 	 Sa. 23.12.2023!
2. Weihnachtstag 	 Di. 26.12.2023 	 Mi. 27.12. - Fr.29.12.2023 	 Mi. 27.12.2023
	 Mi. 27.12.2023 	 Mi. 27.12. - Fr. 29.12.2023 	 Do. 28.12.2023
	 Do. 28.12.2023 	 Mi. 27.12. - Fr. 29.12.2023 	 Fr. 29.12.2023
	 Fr. 29.12.2023 	 Sa. 30.12.2023 	 Sa. 30.12.2023
Neujahr 	 Mo 01.01.2024 	 Di. 02.01.2024 	 Di. 02.01.2024

Sprechzeiten Verwaltung
Unsere Mitarbeiter/-innen der APM-Verwaltung sowie des APM-Service-Centers sind vom 27.12. bis 29.12.2023 nur in der Zeit von 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr telefonisch zu erreichen.

APM-Wertstoffhöfe und Bürgerbüro Teltow
Wir möchten Sie auch darüber in Kenntnis setzen, dass die Wertstoffhöfe des Landkreises Potsdam-Mittelmark mit den Standorten in 
Niemegk, Teltow und Werder und dem Bürgerbüro in Teltow in der Zeit vom 24.12.2023 bis einschließlich 01.01.2024 geschlossen 
sind.
Aktuelle Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie immer unter www.apm-niemegk.de.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein friedliches Weihnachtsfest sowie einen guten Start in ein glückliches und vor al-
lem gesundes neues Jahr!

Ihre APM Abfallwirtschaft Potsdam-Mittelmark GmbH
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Lichterglanz und Sternenzauber
Gartentipp von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut

Die Dekoration mit Lichterketten und 
Weihnachtssternen verleiht jedem 
Raum eine festliche Atmosphäre. 
Die warmen Lichter der Lich-
terketten schaffen eine ge-
mütliche Stimmung, während 
die leuchtenden Weihnachts-
sterne eine elegante Note hin-
zufügen. Kombiniert erzeugen sie 
ein harmonisches Ambiente, das die 
Vorfreude auf die festliche Jahreszeit 
steigert. Die Lichter tanzen über Tan-
nenzweige und reflektieren festliche 
Farben, die dem Raum in einen zauber-
haften Glanz verleihen. Auch im Garten 
sind Lichterketten eine wunderbare 
Möglichkeit, um eine gemütliche und 
stimmungsvolle Atmosphäre zu schaf-
fen. Sie können den Außenbereich 
praktisch aufhellen und gleichzeitig 
eine feierliche Stimmung vermitteln. 
Es gibt unzählige Arten von Lichterket-
ten, wie solche mit warmweißen oder 
bunten Lichtern, solarbetrieben, bat-
teriebetrieben oder kabelgebundene 
Varianten. Es gibt spezielle Lichterket-
ten, die wetterfest und für den Einsatz 
im Freien geeignet sind. Diese sind in 
der Regel mit einer Schutzklasse wie 
IP44 oder höher gekennzeichnet, was 
bedeutet, dass sie gegen Spritzwasser 
und Staub geschützt sind. 
LED-Lichterketten sind heutzutage 
die gängigste Wahl, wenn es um die 
Dekoration von Innen- und Außen-

bereichen geht und haben das Sorti-
ment an Leuchtartikel in den letzten 

Jahren revolutioniert. Zum einen 
sind die LED-Lichter klein und 

haben ein unscheinbares 
Kabel. Daher können auch 
Objekte wie Türkränze oder 

Wohndeko ansprechend und 
doch unauffällig in Szene gesetzt 

werden. LEDs sind darüber hinaus sehr 
energieeffizient und verbrauchen bis zu 
10x weniger Strom als herkömmliche 
Glühbirnen. Die Kosten für die Beleuch-
tung eines Weihnachtsbaums belaufen 
sich damit unter 1 € in 4 Wochen! Sie 
haben auch eine längere Lebensdauer 
und sind nahezu unzerbrechlich, was 
bedeutet, dass Sie nachhaltigere Freu-
de an den Lichterketten haben werden. 
Sie sind in verschiedenen Farben er-

hältlich, von warmweiß über bunt bis 
hin zu verschiedenen Farbwechselopti-
onen. Außerdem gibt es Varianten mit 
verschiedenen Leuchtfunktionen und/
oder einem Timer. Dieser erlaubt das 
Licht zur gewünschten Zeit ein- und 
auszuschalten. In der Regel springt 
die Lichterkette jeden Tag zu dersel-
ben Zeit wieder an, zu der sie einmal 
gestartet wurde, und leuchtet dann 6 
Stunden. Das ist bequem und vermei-
det unnötigen Stromverbrauch. Achten 
Sie beim Kauf darauf, dass die Lichter-
ketten qualitativ hochwertig sind und 
den geltenden Sicherheitsstandards 
entsprechen. 
In der Vorweihnachtszeit sind Weih-
nachtssterne die absoluten Stars 
unter den blühenden Zimmerpflanzen. 
Dabei ist das klassische Rot nach 

wie vor am beliebtesten, aber auch in 
cremeweiß, rosa oder apricot verleihen 
sie jedem Raum einen festlichen Touch. 
Um lange und prächtig zu gedeihen, 
benötigt der Weihnachtsstern ein war-
mes, helles und vor Zugluft geschütztes 
Plätzchen. Eine Raumtemperatur zwi-
schen 17 und 22 Grad ist ideal. In den 
Wintermonaten fühlt er sich an einem 
Südfenster mit direkter Sonnenein-
strahlung wohl. An einem Standort in 
Fensternähe kann die stark reduzierte 
Tageslichtmenge im Winter voll ausge-
nutzt werden. Aber Vorsicht: Bevor die 
Fenster zum Lüften geöffnet werden, 
sollte die Pflanze in eine geschützte 
Ecke gebracht werden, denn kalte Zug-
luft kann sie nachhaltig schädigen. 
Beim Gießen von Weihnachtssternen 
ist weniger mehr. Während die Pflanze 
leichte Trockenperioden durchaus tole-
riert, bekommt ihr ein Zuviel an Feuch-
tigkeit schlecht. Besonders Staunässe 
ist unbedingt zu vermeiden und über-
schüssiges Gießwasser sollte deshalb 
spätestens nach 15 Minuten entfernt 
werden. Wieder gegossen werden 
sollte immer erst, wenn der Erdballen 
nur noch leicht feucht ist und sich die 
Pflanze beim Anheben leicht anfühlt. In 
der Regel ist das alle zwei bis drei Tage 
der Fall, abhängig von Raumtemperatur 
und Topfgröße. Je kleiner die Pflanze, 
desto häufiger muss nämlich gegossen 
werden.

Gartentipp 
Dezember

Anzeige
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Gottesdienste des Pfarramtes Stücken

Sonntag | 24.12. | 15 Uhr | Kirche Rieben, Gottesdienst 
Sonntag | 24.12. | 17 Uhr | Kirche Zauchwitz, Gottesdienst 
2. Weihnachtsfeiertag | 26.12. | 10 Uhr | Kirche Zauchwitz, 
Weihnachtsgottesdienst 
Sonntag | 28.01. | 9.30 Uhr | Kirche Zauchwitz, Gottesdienst 

Kontakt: Pfarramt Stücken, Pfarrerin Nadja Mattern, 
Tel. 0170-9572048

Kirchengemeinde Bliesendorf 

Gottesdienste:
Sonntag | 07.01. | 10. 30 Uhr | Fichtenwalde

Kinderkirche
Jeden Mittwoch von 15. bis 16.30 Uhr mit Gemeindepädagogin 
Gabi Wiesenberg Tel. 0160/94803848 und wiesenberg.gabi@ 
ekmb.de

Gemeindefrühstück
Herzliche Einladung zum Gemeindefrühstück am Freitag,  
5. Januar 2024 um 10 wUhr im Gemeindezentrum Fichtenwal-
de.
Am 10. Januar erscheint unser neuer Gemeindebrief mit weite-
ren Terminen für Winter/Frühjahr 2024.
Weitere Termine für Musikgruppe, Popkantorei, Kinderkirche, 
Konfirmandenunterricht, Junge Gemeinde, Glasfusing und Töp-
fergruppe  finden sie im Januar auf unserer Homepage.

Papier sparen – Gemeindebrief online
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie in Zukunft unseren Gemeinde-
brief online lesen wollen oder sich für  unseren Newsletter inter-
essieren. Schicken Sie uns eine Mail an: pfarramt.bliesendorf@
ekmb.de

Evangelisches Pfarramt Bliesendorf
Bliesendorfer Dorfstraße 18
14542 Werder (Havel)
Pfarrer Dr. Andreas Uecker
03327/42700 und 0151 2207 1934
uecker.andreas@ekmb.de
Pfarramt.bliesendorf@ekmb.de
Im Büro – donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Wir sind ausgezeichnet!

Am 16. Oktober 2023 wurde 
die Plakette für „Brandenbur­
ger Gastlichkeit in der Region 
Fläming 2024/2025“ erstmals 
an das Restaurant Harveys in 
Beelitz­Heilstätten vergeben, 
dass im Januar 2022 eröffnete.

Das Harveys vereint im ehe­
maligen Bahnhofsgebäude 
der Beelitz­Heilstätten einen 
erstklassigen Service mit fei­
ner deutsch­amerikanischen 
Küche. Das einmalige und stil­

volle Ambiente mit Sommer­
garten und Kamin lädt zu jeder 
Jahreszeit zum Verweilen und   
Genießen ein.

Die DEHOGA Brandenburg 
verleiht regelmäßig die Plaket­
te für „Brandenburger Gast­
lichkeit“ an Gastronomiebe­
triebe für besondere Qualität 
und Leistungen. Die Qualität 
und Leistung der Betriebe 
wird dabei u. a. durch geheime 
Testkunden überprüft.

Anzeige

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben!

ROLOFF
– Bestattungen –

Erd-, Feuer-, und Seebestattungen
– Bestattungsvorsorge –

Marktplatz 2 · 14797  Kloster Lehnin
Telefon (0 33 82) 5 78

roloff-bestattungen@t-online.de
– Tag + Nacht –

Anzeigen
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Glindow, Dr.-Külz-Straße 43
Werder (Havel), Eisenbahnstr. 10
Michendorf, Potsdamer Straße 7
Postdam-Babelsberg, Lutherplatz 5
www.Bestattungen-Schallock.de

0 33 27     4 27 28
0 33 27     4 30 18
03 32 05   4 67 93
03 31      70 77 60

 Tag und Nacht

Für die herzliche Anteilnahme 
möchten wir uns

bei allen Verwandten, Freunden 
und Weggefährten bedanken.

Herbert Bednarz
geb. 09.12.1938     gest. 19.09.2023

Im Namen aller Angehörigen
Eckhard und Hildegard

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Ehefrau, unserer lieben Mutter, 
Oma und Uroma

Anita Kuring
* 05.04.1941   † 09.11.2023

In stiller Trauer
Dein Werner
Andrea mit Erhard
Nancy & Leon 

Die Urnenbeisetzung fi ndet im 
engsten Kreis der Familie statt.

Beelitz, im Dezember 2023

Danksagung

Für die große Anteilnahme durch Wort und 
Schri� , sowie persönliches Geleit auf dem 
letzten Weg meines lieben Mannes, 
unseres Vaters, Schwiegervaters, Opas und Uropas

Mathias Christian
sagen wir herzlichen Dank.

Im Namen aller Angehörigen
Renate Christian

Beelitz, im November 2023

Traurig ist‘s wenn Menschen gehen in das unbekannte Land.
Nie mehr können wir sie sehen, oder spüren eine Hand.
Doch sie sind vorausgegangen, halten uns die Tore auf, 

werden einstens uns umfangen, wenn zu End‘ der Lebenslauf.
Lisl Güthoff

Nach langer Krankheit verstarb am 14. November 2023 
im Alter von 88 Jahren meine Ehefrau, Mutter und Oma

Edeltraud Wille, geb. Papendorf.

Wir bedanken uns für die entgegengebrachten Beileids-
bekundungen und die Anteilnahme.

Außerdem danken wir dem Redner Bernd Kreisel für seine 
herzlichen Worte, den Pfl egeteams Harmony und Feeling 
für die sorgsame Betreuung. Dr. Bianka Reinkensmeier und 
Dr. Dirk Eckhold für die fachliche, medizinische Behandlung 
und Versorgung. Unser Dank geht auch an die Gaststätte 
„Landmahl“ in Beelitz.
Die Urnenbeisetzung fand auf dem Waldfriedhof 
in Beelitz statt, die von der Tischlerei und Bestattungshaus 
Beelitz GmbH arrangiert wurde.

In stiller Trauer
Fritz Wille, 
Simone und Judith Acksel,
Martin Debus
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Richtlinien für die Herausgabe  
der Beelitzer Stadtnachrichten
Die „Beelitzer Stadtnachrichten“ verstehen 
sich als Mitteilungsblatt mit ausschließlich lo-
kalem Bezug. Für Texte und Fotos sowie Anzei-
gen gelten die allgemein gültigen Regeln für 
Medien sowie die des Wettbewerbs. Bei Nach-
richten werden die Grundsätze der Gleichbe-
handlung und der Neutralität beachtet.
Herausgeber der monatlich erscheinenden 
„Beelitzer Stadtnachrichten“ ist der Heimat-
blatt Brandenburg Verlag, in dessen Verant-
wortung auch die Verteilung an die Haushal-
te liegt. Dem Stadtblatt beigelegt wird das 
„Amtsblatt der Stadt Beelitz“, dessen Heraus-
geber der Bürgermeister ist.
Die Stadt Beelitz will die Bürgerinnen und 
Bürger regelmäßig über Veranstaltungster-
mine, Veranstaltungen, das gesellschaft-
liche Leben in Vereinen und öffentlichen 
Einrichtungen informieren. Gefördert wer-
den soll deren aktive und demokratische 
Mitwirkung am gesellschaftlichen Leben 
der Stadt. Sichtweisen der Fraktionen zu  
lokalen Entwicklungen und Ereignissen sollen 
dargestellt werden.
Auch Beiträge mit lokalem Bezug zu Umwelt-
fragen, zu Geschichte und Kultur sind möglich.
Leserbriefe werden nicht veröffentlicht.
Der Redaktion zugesandte Beiträge sollten auf 
das unbedingt notwendige Maß beschränkt 
sein. Sie dürfen nur in Ausnahmefällen den 
Umfang einer halben DIN A 4-Seite (3.000 Zei-
chen mit Leerzeichen) überschreiten.

Über die Veröffentlichung eines Beitrags 
entscheidet der Herausgeber entsprechend 
der Richtlinien und des Pressekodex. Jeder 
zu veröffentlichende Beitrag ist namentlich 
zu kennzeichnen. Die Beiträge werden gege-
benenfalls sinnwahrend gekürzt und ohne 
Kommentar veröffentlicht. 
Die Beitragslänge der von Fraktionsvorsitzen-
den eingereichten Beiträge soll nicht mehr 
als eine DIN A 4-Seite (6.000 Zeichen mit 
Leerzeichen) inklusive Fotos betragen. Zu-
dem müssen die Artikel vom Fraktionsvorsit-
zenden selbst eingereicht werden.
Grenzen werden allein vom zur Verfügung 
stehenden Platz gesetzt. Keinen Raum in 
den „Beelitzer Stadtnachrichten“ haben 
rassistische, faschistische und gewaltver-
herrlichende Äußerungen, aber auch per-
sönliche Angriffe und Beleidigungen. Jede 
Einflussnahme seitens einzelner Personen, 
politischer Parteien, ökonomisch, religiös 
oder ideologisch orientierter Gruppen wird 
zurückgewiesen.
Im Rahmen der Vorbereitung von Kommu-
nalwahlen wird den Wahlvorschlagsträgern 
in den drei Monaten vor der Wahl pro Aus-
gabe eine DIN A4-Seite (6.000 Zeichen mit 
Leerzeichen) zur Vorstellung von Kandidaten 
und programmatischen Zielen eingeräumt. 
Der Raum ist von den Wahlvorschlagsträgern 
selbst entsprechend der Richtlinien zu gestal-
ten.

Notrufnummern
Polizei-Notruf 	  110
Notruf für Feuerwehr/Notarzt 	  112
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 	  116 117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 	  116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 	  01578/53 63 458
Giftnotruf 	  030/1 92 40
Wasser/Abwasser 	  033204/49 00 
Zentr. Bereitschaftsdienst 	  0331/6 61 24 07 
24 Stunden-Notdienst 	  0172/3 89 52 84 
WAZN Beelitz | Clara-Zetkin-Straße 16 | 14547 Beelitz
Strom 
24 Stunden-Notdienst 	  03361/7 33 23 33 
e.dis AG | Am Berliner Ring 12 | 14550 Derwitz
Gas-Entstörungsdienst 	  0331/7 49 53 30 
EMB GmbH | Großbeerenstraße 181-183 | 14482 Potsdam
Wärmeversorgung (nur Fernwärme) 
während der Geschäftszeit: 	  033204/4 24 74
Stadtwerke Beelitz GmbH | Straße des 
Aufbaus 1d | 14547 Beelitz | außerhalb:
Teichert Haustechnik GmbH 	  033204/40 50 20  
	  0171/5 07 42 34
Bankkarten-Sperrung 	  01805/02 10 21
Sperrung elektronischer Medien 	  116 116
Tierrettung Notruf (24 h) 	  0151 70 1212 02 
E-Mail: info@tierrettung-potsdam.de
Rufnummern auf der Grundlage der Zuarbeit der Hilfsdienste, daher keine Gewähr!

Impressum „Beelitzer Stadtnachrichten“

Herausgeber/Layout/Druck/Anzeigen: 
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, 
Werftstr. 2, 10557 Berlin, 
Tel. (030) 28 09 93 45, Fax (030) 57 79 58 18

Verantwortlich für den Gesamtinhalt: 
Ines Thomas (V.i.S.d.P.)

DSGVO: 
Für die eingereichten Fotos wird dem Herausge-
ber das Recht zur Veröffentlichung eingeräumt. 
Der Einsender trägt die Verantwortung dafür, 
dass alle Voraussetzungen nach der Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) erfüllt und alle 
abgebildeten Personen, vor allem Kinder, mit der 
Veröffentlichung einverstanden sind. 

Foto-Nachweise: 
Für nicht namentlich gekennzeichnete Bilder 
liegen alle Rechte bei der Stadt Beelitz oder ent-
stammen den Seiten www.unsplash.com bzw. 
www.pixabay.com.

Verbreitung: 
Die „Beelitzer Stadtnachrichten“ (Auflage: 7.350 
Expl.) erscheinen in der Regel monatlich und 
werden kostenlos per Post an die Haushalte der 
Stadt Beelitz, die über einen von außen erreich-
baren Briefkasten verfügen, verteilt sowie auf der 
Homepage www.beelitz.de zum Download be-
reitgestellt. Für nicht gelieferte Zeitungen kann 
nur Ersatz eines Einzelexemplares im Rahmen 
der Auflagenhöhe gefordert werden. Weiterge-
hende Ansprüche, insbesondere auf Schaden-
ersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Kos-
tenlose Exemplare für die Haushalte der Stadt, 
Einsicht in alte Ausgaben und Kopien erhalten 
Sie in der Pressestelle der Stadt.

Abonnement: 
Eine Nachbestellung der „Beelitzer Stadtnach-
richten“ und der Bezug, auch außerhalb des 
vorgenannten Verbreitungsgebietes in Form ei-
nes Jahresabonnements in Höhe von 32 EUR ist 
über den Verlag möglich. Bei Postbezug wird ein 
Unkostenbeitrag in Höhe der Versandkosten in 
Rechnung gestellt.

Nachdruck: 
Der Nachdruck (auch auszugsweise) ist nur mit 
Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Allgemein: 
Die „Beelitzer Stadtnachrichten“ verwenden das 
generische Maskulinum und schließen damit alle 
Geschlechter ein. Druckfehler und Irrtümer sind 
nicht ausgeschlossen. 
Veröffentlichungen geben die Meinung und Ab-
sicht der jeweiligen Autoren wieder, nicht die des 
Herausgebers und der Redaktion. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu veröffentlichen, zu re-
digieren oder zu kürzen. Leserbriefe werden nicht 
veröffentlicht. Für unverlangte Zuschriften und 
Fotos übernimmt die Redaktion keine Haftung. 
Anonyme Einsendungen landen direkt in unse-
rem Papierkorb!

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 24.01.2024. 

Redaktionsschluss ist  
am 01.01.2024.

Abgabe von Beiträgen für die nächste Ausgabe 
bitte bis zum 1. Januar 2024  

per E-Mail an  
redaktion@beelitzer-stadtnachrichten.de



Traditionshandwerker
Beelitz e. V.

Ein friedvolles Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr Glück, Gesundheit und Erfolg.

Anzeigen

LOTHGm
bH

Fliesen · Öfen · Kamine
Poststraße 21   14547 Beelitz

 Tel.: 033204 / 471-0
 Fax: 033204 / 471-15

www.loth-fl iesen-kamine.de

Herbert Rüdiger GmbH
IHR PARTNER FÜR DACHDECKER-

UND DACHKLEMPNERARBEITEN

Siedlung 27 14547 Beelitz
OT Schlunkendorf

www.Dachbau-Rüdiger.de

Tel.: 03 32 04 / 42 57 1
Fax: 03 32 04 / 4 03 38
Mobil: 0173  /  39 123 29
E-Mail: Dachklempnerei-H.R@t-online.de

Bauausführungen

vom Keller bis zum Dach

Geschäftsführer

Torsten Zimmermann

Steinstraße 9, 14822 Borkheide

Tel.: 033845 / 306 58
Fax: 033845 / 306 59

Mobil: 0170 / 482 08 51
E-Mail: zimmermann@dthw-bau.de

Hermann-Köhl-Str. 18 · 14547 Beelitz
 �  03 32 04 - 4 11 93
 +  0172 - 80 13 52 29

elektro-kneller@t-online.de

Elektro Kneller
GmbH

Karsten Hocke
Zimmerermeister

Dachabbund – Dachgauben
Dachrinne – Dachdecken

altdeutsches Fachwerk
ökologisch Dämmen

Carport‘s und Vordächer
Innenausbau

Reesdorfer Dorfstr. 18
14547 Beelitz / Reesdorf

Tel. 0170 323 80 99
Mail: karstensnet@gmx.net
zimmerei-die-karstens.de



des Monats aus Beelitz

Impression 

Das Foto im Anhang entstand unter der Brücke der Umgehungsstraße im Februar 2021.  
Selten erlebt man Beelitz in so einer zauberhaften Schneelandschaft... Man spürt förmlich  

die eisigen Temperaturen und die Ruhe der Natur.

Heike Strach, Beelitzerin seit 2005

Schicken Sie uns Ihr Lieblingsfoto unserer Spargelstadt bis zum 1. Januar 2024  
per E-Mail an redaktion@beelitzer-stadtnachrichten.de! Das beste Foto wird in der nächsten Ausgabe abgedruckt.


